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Nr. 5
Karlsruher Tagblatt .

Drittes Blatt. Samstag , den 5. Januar IW7.

HMAHMulkiikse Kmlkiihe.
Wiederbeginn der Vorlesungen über Rechtslehre Montag , den

7. Januar ; Volkswirtschaftslehre Dienstag , den 8 . Januar .
Der nächste Vortrag über Handelsgeographie findet im Chemiesaal

der Oberrealschule (Kaiser-Allee 6) für Nr . 1— 50 Donnerstag , den10. Januar , Nr. 51 und folgende Samstag , den 12 . Januar statt.
Das Kuratorium .

Bekanntmachung .
Die Lehrlingsvermittlung bei der städtischen Arbeitsnachwcisanstalt betreffend .

Bei der städtischen Arbeitsnachweisanstalt Zähringerfiraßc 112 find fortwährend eine größere Zahoffener Lehrstellen in verschiedenen Bernsen angemeldet . Die Vermittlung dieser Stellen erfolgt unentgeltlichEltern und Vormünder schulentlassener oder an Ostern zur Entlassung kommender Knaben werdenhierauf aufmerksam gemacht. Nähere Auskunft ist jeden Werktag von 8—1 Uhr und von 3—6 Uhr inder städtischen ArbeitZnachweiSanstalt zu erlangen .
Gleichzeitig geben wir den Herren Geschäftsinhabern und Meistern bekannt , daß z. Zt . Lehrstellenfiir Kauflente, Köche und Konditoren , Feinmechaniker , Elektrotechniker, Lithographen und Maurer für anOstern zur Schulentlassung gelangende Knaben gesucht werden .Wir ersuchen die Herren Geschäftsinhaber und Meister , unsere Bemühungen um die VermittlungMer Lehrstellen durch Anmeldung derselben bei der städtischen Arbeitsnachweisanstalt zu unterstützen.
Karlsruhe , den 4 . Januar 1907.

Städtisches Arbeitsamt .
I) r . Roth .

Rabatt - Lxar -Verein Aarlsruhe .
Bekanntmachung.

Bei der heute durch den Großherzoglichen Notar Bender oorgenommenen Ziehung wurden folgendeGutschein-Nummern gezogen :
10976 mit -4 ! 200 .—, 17165 mit -41 100 .— . 4652 und 16381 mit je -4 ! 50.- , 3884 17776IMS mit je -41 20 —, 2841 4597 5442 6632 8154 8960 11138 14790 17347 19076 20803 2459628881 28942 29699 mit je ^ 10.—.
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» Die Auszahlung dieser Gewinne eisolgt vom 15. ds . MtS . an durch unsere Geschäftsstelle dem" wkhause Beit L . Hamburger hier , gegen Rückgabe des Gutscheines .
Gewinnbeträge , die nicht spätestens am 1 . März 1907 erhoben worden sind, verlieren ihre Gültigkeit .

, Gutscheine, auf die Gewinne nicht entfallen sind, bleiben für spätere Verteilungen noch in Kraftsind daher sorgfältig aufzubewabren .
Ziehungslisten können auch bei unfern Mitgliedern eingesehen werden -

Karlsruhe , den 3 . Januar 1907 .
Der Vorstand .

Waisenhaus. Danksagung .
, - An Weihnachtsgaben sind uns ferner zugegangen: durch Hrn . Stadtrat Vr . Binz : v . Ung. 20 -41,M? ladtrat Stöber 10 -41, v. Geb . Rat Or . R . Schneider , Exzell . 10 -41, v. Otto Stoll , Kfm. c. Krocket -»Lll , e . Mühlenfpiel u . 2 Farbkästen , v . Priv . S . Koclsch 12 woll . Eckarpes , 6 woll . Mützen u . 6 . woll .Aswenjacken , v . Br .- Bes. Momnger 30 -41, v. E - Gerber 20 -41 , v. C - Trier 5 -4!, v. Geh . Kommer -RÄ R . Koelle 20 -4!, v . vr . A . 4 .4!. v . L . Großbernd , Hoff . 10 -41, v. O .SchHptm . v. Offensaudt -
ĉ rckholtz , Exzell. 20 -41, v . Br .-Bes. Schrempp 50 v . Ung. 10 -4 !, v. F . St . 5 -41, p . Br .-Bes.Kölner 20 -4 !, v . Frhr . v. Hardenberg 25 .4 , o . d . Rhein . Kreditbank 50 -4 !, v. Br -Bes . Printz 40 -41 ;Hvn. vr . Appel , Stadtrabbiner , v. ihm selbst 3 -.41, v . Fr . A . Seeligmann 5 , 41 ; durch Hrn .Monat Boeckh : v . W . Bauer 5 -4l ; durch Hrn . Geistl . Rat Knorzer : v . Fr . E - Wiehe 3 -4 , v . Ver-^ " UNgs -Gerichtsrat H - v. Rotteck 10 °4 !, v . Ung. 2 -41 ; durch Hrn - Stavtrat Meetz : v . Archit. LH .

Wohnungen zn vermieten .3 .1 . Adlerstraste 15 , nächst der Kaiserstraße ,2 Treppen hoch , ist eine geräumige Wohnung , be¬
stehend aus 4 Zimmern , Alkov, Küche , Mansardeund sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu vermieten .
Näheres daselbst, parterre .3.1 . Blumenstraste 2 » ist im 3. Stock eine
geräumige Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör
zum Preise von 450 -4 ! per 1 . April zu vermieten .
Näheres zu erfragen in der Wirtschaft daselbst.— L ist aus 1 . Aprilder S. Stork, bestehend ans 7 großen Zim¬mern, Küche, 2 Aborten, 2 Aufgängen sowiereichlichem Zugehör zu vermieten . An-
znsehen täglich — Sonntags ausgenommen —
zwischen 0 bis 12 Uhr «nd » bis S Uhr.*2 .1. Gottesauerstraste 14 ist im 2 . Stock linkseine schöne Wohnung von 3 großen Zimmern , Küche,Keller und tapezierter Mansarde auf 1. April zuvermieten . Näheres Moraenstraße 55 im 1. Stock .— Hirschstratze87 ist eine 3 Zimmcrwohnung
nebst Zubehör auf 1 . April zu vermieten . Näheresbei der Freiherr ! , v . Seldeneekschen Ver¬mögens-Verwaltung in Karlsruhc-Mühlburg .— Kaiserstraste 60 , Vorderhaus , 3. Stock, istwegen Versetzung eine schöne 3 Zimmcrwohnung nnt
Balkon , Koch - und Leuchtgas und allem sonstigen
Zubehör ans 1. April zu vermieten . Preis 650 -4 !
Näheres bei Fr . Klett , Kaiserstraße 60 im Laden .— Kaiserstraste 6 » ist im 5 . Stock eine schöne
Wohnung von 3 Zimmern , Mansarde , Küche und
Keller auf 1 . April an kleine Familie zu vermieten .Preis -4 ! 450 .—. Näheres daselbst im Laden .*3 .1 . Kaiserstraste 107 , 1 . Stock, ist eine Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche, Keller und Mansarde
zu vermieten . Ebenso ist in demselben Stockwerk nocheine weitere Wohnung zu vermieten . Näheres im
Laden daselbst.

— Leopoldstraste 8 ist der 4 . Stock von2 Zimmern , Kammer , Keller und 1 Mansarde sofortoder auf 1 . April zu vermieten .— Leopoldstraste 8 , Ecke der Belfortstraße ,ist der 3 . Stock von 7 großen Zimmern mit Balkon ,6 auf die Straße gehend, mit sämtlichem Zubehör
sofort oder aus 1 . April zu vermieten . Zn erfragenbei I . F . Dennig .*2 .1. Lnisenstratze » 2 ist eine schöne , freundliche
Wohnung von 4 Zimmern , Küche , Keller , Koch - und
Leuchtgas, Anteil am Trockcnspeicherund Waschküche
ans 1. April zn vermieten . Zu erfragen im 2 . Stock .*8.1 . Rüppnrrerstratze 10 ist eine schöne 5
Zimmerwohnung mit Balkon und Zubehör auf
1 . April zu vermieten . Anzusehenvon 10—5 Uhr . Zn
erfragen im Eigarrenladen .
10 .1 . Scheffel straste SS sind 2 und 3 Zimmcr -

wohnnngen aiff 1 . April zu vermieten . Näheres in:Laden .
— Schiller straste 6 , 3 . Stock , sind eine Woh¬

nung von 3 Zimmern und Mansarde , sowie eine
Wohnung von 2 Zimmern , der Neuzeit entsprechend,mit besonderen Glasabschlüssen , Waschküche und
Trockcnspeicher re . per 1 . April zu vermieten . Nä¬
heres Hirschstras-e 40 im Bureau .* Stefanienstrastc 57 ist im 3. Stock eine
gesunde, freundliche Mansardenwohnung (französ .)
von 4 Zimmern nebst reichlichem Zubehör auf1 . April an kleine, nrhige Familie zu vermieten .
Näheres daselbst. Preis 600 Mark .*3 .1. Uhlandstraste 2 « ist im 2. Stock eine
schöne Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern , 1 Küche ,Keller und Zubehör , auf 1 . April event. auch früher
zu vermieten . Näheres parterre (Wirtschaft) .* Waldhornstraße 58 ist eine freundliche
Wohnung von 2 Zimmern , Küche und sonstigem!
Zubehör auf 1. April zu vermieten . Zu erfragenim 1 . Stock._ _*2.1 . Mühlburg , Lindenplatz 3 , sind im 1. und
2. Stock Wohnungen von 2 imd 3 Zimmern mit
Zube hör sofort oder aus April zu vermieten .

Durlacherstratze 38
ist die Mansardenwohnung ans 1 . Februar zu ver¬
mieten. Z u erfragen rrarlstraß e 21 im Laden . *2.1 .

Waldstratze Ä2
ist eine 2 Zimmerwobnüug mit Küche und Maiißr . d :
auf 1. April zu vermieten . 2 .1 .
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Trautmaim 10 -Kt ; durch Hrn . Kfm . H . Oertrl : v . ihm selbst 10 -KI, v . Priv . C . Fees 0 -KI, v. E . F .D . 10 Psd . woll . Strickgarn , 14 Krawatten u . 4 Kinderanzüge , v . Prof . H . K - 5 -KI ; durch Hrn . Stadt¬
pfarrer Rapp : v. Fr . E . Buhl 5 -KI . v . O -A .-Richter WinNcr 3 -4!, v . Frl . E . E . 5 -KI, v . Forstmstr .a . D . Schmitt 3 -K , v . Amtsrichter vr Engelhardt 10 -K , v. Str . 3 -KI ; durch Hrn . Fabr . Römhildt :
o. ihm selbst e . Bühnenwand , v . Fr . Römhüdt e . einger . Puppenzimmer , v . versch . Bekannten des Hrn .
Römhildt e. gr . Anzahl u . Spielen u . GebrauchSgegcnsiänden ; durch Hrn . Hospred . Fischer : v . C . G .30 -K ; durch Verw . Gscheidle « : » . Vr . Arkcr , Apotb . 5 -KI, v . Maurermstr . G . Pfeifer 3 -Kl, p .
Bürstenm . Müller 2 -KI, v . Priv . L. Lattner 3 -KI, v . Friseur Hertel 1 Dtzd . Toilettenseifc , v . Bauuntcrn .
F . Pfeifer 10 -KI , v . Glrsermstr . Lampert 3 v . Frl . Dietrich 1 Dtzd . Bleistifte u . 10 Notizbüchlein ,v . W - Zeurner versch . Mützen , v . Friseur Mayer 2 -KI, p . Fr . I . Sinner S -Kl u . e. P . Hausschuhe , v .
Fr . Morlock , Witwe 3 -KI, v. Seifensieder Appenzeller b -K , e. Dtzd . Toilcttenseife u . 4 Dtzd . Chrtstdaum -
kerzen , v . Kfm . Keller 5 Pfd . Würfelzucker , 2 Pfd . Kaffee n 1 Pfd . Cichorie , v . Bäckermstr . Rcinmuth
Konfekt , v . Fr . Rittler 8 -KI, v . Fr . Ebeler -Oertel , Witwe 3 Korsetten , 3 schw. Schürzen , 1 Unterröckchen ,0 Knabenkragen , 6 P . Staucher u . 3 Hausschürzen , v . I . W . Krautinger , Hofmechan . 4 St . Elektrophor ,v . R . Schokolade , v. Bäckermstr . Bohnert Konfekt , v . Bäckermstr . Doldt Konfekt , v . Bäckermstr . Karcher
Lebkuchen , v . Malernistr . Oberle 3 -KI, v . Firma Spiegel L Wels 3 Pelerinen , v . Gräfin v . Andla «
Lebkuchen , v . Witwe A . Sauer 3 Fleißknäuel , v . Postsekr . Dietrich 3 -KI, v . Kfm . Doering versch . Spiele ,v . Hausvater Deschle 3 -K , v . Firma Hammer L Helblina 2 Laubsägekastcn , 1 Schraubstöckchen , 1 Leim -
pfmme , 1 Werkzeugkasten , v . Blechnermstr . Henninäer 2 -KI, v . Bäckermstr . Schaiblc Hefenkränzc , v . Fr .
Rechn .-Rat Singer 3 -KI, v . Tierschutzverein SO Kalender , v . Kfm . Holzwart 4 Pfd . gcbr . Kaffee , v . Kfm .
Hagmann Schokolade , v . Dekor . Stiel 2 Vorhänge an die Bühne mit Ziehvorrichtung , o . Frl . Haupt¬
lehrerin Forch 3 -Kl, v. Fr . A . Runkel 5 -KI Den edlen Spendern sprechen wir unsren herzlichsten Dank
aus . Der Verwaltungsrat .

3 Zimmerwohnung MM ).
— Eine der Neuzeit entsprechende schöne 3 Zimmer¬

wohnung mit reichlichem Zubehör per 1 . April zu
vermieten . Näheres Markgrafenstraße 41 , 2 . Stock .

Shringerstratze 8 ist die

ansardenwohnung ,
bestehend aus 2 Zimmern , Küche und Zugehör , per
1. Apri l zu vermieten . Zu erfrag en im 3 . Stock .

* Wegen Wegzug von hier ist eine sehr schöne ,
Helle und geräumige Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche , Keller , schöner Mansarde . Anteil an Wasch¬
küche und Trockcnsveicher (Zimmer und Küche mit
Koch- und Leuchtgas versehen ) , per 1 . April , event .
auch Mai oder Juni , in ruhigem Hause an nur
ruhige Leute ohne Kinder zu vermieten . Zu erfragen
Maricnstrake 45 im 2 . Stock ._

Beilchenstratze 20
sind 3 Zimmerwohnungen samt Zubehör auf 1 . April
»u vermieten . Zu erfragen im 2 . Stock . 3 .1 .

Marienstratze VF
ist die Parterrewohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,
Küche , Keller und Mansarde , sofort zu vermieten .
Näheres im 2. Stock daselbst ._

*

Helle 4 Zimmerwohnung
mit Zubehör , im dritten Stock , ist Augustastratze 1 ,
neben der Karlstraße , auf 1 . April zu vermieten .
Näheres im 2 . Stock . *

^ 10 .1 . Hirschstraße 22
ist eine Werkstätte oder Magazin , von zwei Seiten
Licht , mit großer Einfahrt , auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres im Laden daselbst ._

Hemnßrch 18,
1 Treppe hoch , nächst der Kuiser -
stratze , ist eine schöne 6 Zim¬
merwohnung , auch als Bureau
für Anwalt re. geeignet , auf
1 . April zu vermieten . Näheres
daselbst im 4 . Stock ._ 3.1.
M Cermg - Mi) VMenßrche 23

ist eine 4 Zimmerwolmung mit Erker und Veranda ,
der Neuzeit entsprechend , sofort oder auf 1. April zu
vermiete n . Zu el fragen parterre . —

Laden zu vermieten .
* Markgrascnstraße ist ein Laden ( Eckladen ) mit

Wohnung und kleinem Magazin zu vermieten . Der¬
selbe eignet sich gut für Flaschenbier - , Obst - und
Gemüsehandlung . Zu erfragen Kaiserstraße 44 I .

HM . slhöiikr Raum.
von 3 Seiten urchcschränkteS , Helles Licht ,2 . Stock , Querbau , mit bequemem Zugang ,
ca . 90 gm , für Atelierzwecke sehr geeignet ,
Haus hat Einfahrt , in bester Geschäftslage ,
sind sofort oder später zu vermieten . Auch
könnte event . Wohnung von 3— 4 Zimmern
nebst Zubehör dazu abgegeben werden . Näheres
Amallmstraße 37 im Möbelladen .

Bureau .
* Hirschstraßr 7 sind zwei gegen den Hof gelegene ,

Helle Räume , welche bis jetzt als Bureau benützt
wurden , wie auch ein anstoßendes , einsensterigeS
Zimmer auf 1 . April anderweitig zu vermieten .
Eine größere Rem ise kann dazu gegeben weiden .

Geschäftsräume
zu vermieten .

— Schützenstraße 16 ( nächst der Ettlingerftraße )
ist der ganze erste Stock , geeignet für Bureau ,
mit anschließenden Wolin - und Lagerräumen oder
Werkstätten (7— 9 Räume ) ganz oder geteilt aus
1 . April zu vermieten . Näheres im Kontor
Rudolf Haa s st Sohn .

Wohnung gesucht.* Zwei -Zimmermobnung mit Küche und Mansarde
im Zentrum der Wefistat v . n ruhigen Damen zu
mieten gesucht . Offerten unter Nr . 135 an das
Kontor des Tagblaties erbeten .

* Zu mieten gejucht von ruhigen , soliden Leuten
eine Wohnung von 3 Zimmern , nüche mit Gas ans
1 . Februar 1907 . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 139 an das Kont or des Tagblattes erbelen .

* Gesucht auf 1. April eine 3 oder 4 Zimmer¬
wohnung mit Mansarde , westlich der Karlstraße .
Offerten mit Preisangabe unter Nr . 142 au das
Kontor des Tagblattes erbe -err.

3 .1 . Eine 3— 4 Zimmerwohnung , parterre oder
2. Stock , für kleine Familie , zwischen Adler - und
Waldstraße , auf 1 . April gesucht - Offerten mit
Preisangabe unter Nr . 144 an das Kontor des
Tagblattes erbeten -

* Saubere , ruhige , kleine Familie sucht ans 1 . April
eine schöne 2 Zimmerwohnung (Vorderhaus ) mit
Glasabschluß . Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 146 an daS Kontor des Ta gblattes erbeten .

Wohnungs -Gesuch .
*2 .1 . Drei -Zimnrerwoturung im 2 . Stock in schöner

Lage (Zentrum der Stadl ) von alleinstehender Dame
gesucht . Offerten unter Nr . 132 an das Kontor des
Tagblattes erbeten ._

Zwei unmöblierte Zimmer
im 2 . Stock sofort oder auf 1. April zu vermieten :
Hirschstraße 34 .

_
2 .1.

* Sofienstraße 16 ist im 3 . Stock des Vorder¬
hauses ein einfach möbliertes , heizbares Mansarden¬
zimmer sofort zu vermieten .

Waldhornstratze 00
ist im 4. Stock links ein gut möbliertes Zimmer an
einen Herrn oder ein Fräulein sofort zu verin ieten . *

Ein frellnölij möbliertes Zimmer
ist sofort zu vermieten : Bürgerstraße 10 , 3 . Stock . *

Akadeuriestratze 37
ist ein schönes , großes , gut möbliertes Zimmer sofort
zu vernneten . Zu erfragen 1 Treppe hoch . *

Wohn - und Schlafzimmer ,
gut möbliert gegenüber dem Sryloßgarten , auf
1. Februar zu vermieten . Näheres Llnkenheimer -
straße 11 - *

Zinrmer -Gefireh.
* Gesucht womöglich im Zentrum der Stadt cheinfach möbliertes Zimmer von solidem ju

^
Mann . Gest . Offerten mit Preisangabe unp,Nr . 145 an das Kontor des Tagblattes erbeten .

^

KScht « ,
perfekte, welche auch etwa -

^ Hausarbeit übernimmt , für
sofort gesucht. Adresse im
Kontor deS DagblatteS zu
erfragen . 8.i .

r/

KöchLn-Gesuch .
Tüchtiges Mädchen - welches selbständj ,kochen kann und Hausarbeiten übernimmt ,

ans 1 Februar gesucht : Westendstratze 7 »,
parterre . *2.1.

Gesucht.
Besseres , braves , kräftiges , evana . Frl . (kein Dienst,

mädchen ) , in allen häuslichen Arbeiten erfahren,
sehr pünktlich und gut empfohlen , bei hohem Loh,
m Vertrauensstellung gesucht . Wo ? sagt dasKont »,
des Tagblattes .

Mädchen -Gesuch .
*2 .1 . Ein einfaches Mädchen , welches servier»

kann und Hausarbeit mit besorgt , für sofort gesucht
Schützenstraße 56 , Wirtschaft .

Dienstmädchen gesucht .
* Einfaches , sauberes Dienstmädchen auf sofoil

gesucht . Zu melden nachmittags rum 3 Uhr «
bei Musketta , Goethestraß : 50 , 8 . Stock rechts.

Mädchen -Gesuch.
* Ein ordentliches Mädchen , welches selb

ständig kochen kan « und die Hausarbeit «
besorgt - wird auf IS . Januar gesucht : Kart
stratze S7 II

Mädchen -Gesuch .
* Ein jüngeres , williges Mädchen kann wep

Erkrankung des seiibei wen Mädchens sofort ei»
treten Näheres Luisenslraße 60 im t . Stock .

Stellen finden :
eine Haushälterin , Kellnerinnen , Mädche »
welche kochen können , aus sofort :

* Adlcrstratze SS , Bureau Ha ist ,

Ein ordentliches , fleißiges

Mädche « ,
welches kochen und sonstige häusliche Arbeiten
ver-richten kann , findet auf 15 . Januar ( wegen
Verheiratung des bisherigen Münchens ) sehr
gute und dauernde Stelle bei kleiner
Familie : Kaiserstraßc 127 , zwei Treppen -

Mädchen -Gesuch .
* Gesucht auf 15 . Januar ein tüchtige ? , fleißA

inständiges Mädchen für Küche und Hausarbeit
ju erfragen Steinstratze 6 im Laden .

Mädchen -Gesuch .
2.1 . Eine alleinstehende , ältere Dame stickt ^

Mädchen , welches zuverlässig in .Küche und Ha»*
Haltung ist : Douglasstraße >0 , eine Trepp : hock

* Kellnerin
auf sofort gesucht .

Palme " , Lessingstraße 4^

VH Stellen finden :
I , S Kellnerinnen ,
M 1 Kindermädchen ,
I - I Beiköchin ,Ei » i HotclzimmermSdche « ,

3 .1. L Restaurationsköchinne « .

Bureau C . Fuhr , Herrenstraße 9-
j2jlll -
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Lehrmädchen ,
« elLrs da ? WeißnLhen gründlich erlernen will
k« ,n sofort rintreten .

August Schulz ,
Wäsche - und Aussteuer ^

Herrenstraste 2

Tine fleißige Putzfrau
wird sogleich gesucht . Näheres im Gasthaus zur
. Stabt Pforzheim " . *

* Ein jüngerer

Fahrrad -Reparateur
für dauernde Stellung sofort gesucht bei D . Born ,
Scheffekstraße 55 .

Lehrling -Gesuch.
LI . Wir suchen zu Ostern eventl . früher einen

Lehrling mit guter Schulbildung . Nur schriftlich »
Mrten an U I. » Stvi -n L Sokn , Erbprinzen
raße 11 .

Als Hausbursche
findet ein ordentlicher , 16 — 18 Jahre alter junger
Wann alsbald Stelle .

«'KL '"« Larl vshl ,
Kaiserstraste 183 >LS3 .

gm tüchtiger , solider

Hausbursche ,
stadtkundig und mit guten Zeugnissen , kann bei
mir eintreten .

Rudolf Vieser ,
Kaiserstraße 1b3 .

Junger Hansbnrsche
sofort gesucht : Adlcrstraste 18 , parterre .

w Zwei jüngere Hlinsbnrschen" " (Messerpuher ) werden sofort gesucht . Näheres
durch Wolfarths Bureau , Adlcrstratze 89 .

Stelle -Gesuch .
* Einfaches , braves Mädchen , welches schon

gedient hat , sucht Stelle in gutem Hanse sofort oder
auf 15. Januar . Gute Behandlung Hauptbediugung .
Zu erfragen Geflügelhandlung Enz Nachfolger ,Ecke Karl - und Akademie straße .

Für Schlosser .
2.1 . Ein kräftiger Junge snchr Lehrstelle , am

Mten , wo derselbe Kost und Wohnung im Hause hat .Nähens be i I . Gcrstenacker , Winterstraße 21.

Tüchtige Kleidermacherin
Mpfiehlt sich in und außer dem Hause bei billiger
Berechnung . Dienstboten finden Berücksichtigung.Näheres Scheffelstraße 66 , 3. Stock rechts. *

Von Damen - und Kittderkleidern :
Schützenstraste 45 , 2 . Stork links .

Verloren
wurde am Donnerstag abend in der Nähedes Marktplatzes eine

HkmelinW mit SMu.
Abzugeben gegen Belohnung bei

E . Neu Nachfolger , am Marktplatz .

Verloren
wurde am Mittwoch abend vom
Amthaus durch die Hebel -, Kreuz¬
es Markgrafenstraße eiu schwarzer'"genannter

Persianer Muff .
Abznaeben gegen gute Belohnung"er Polizei -Inspektor Hollvrbnel » ,vebelstraße 7 , 3. Stock.

Km .

Verloren .
Vom Ludwigsplatz bis zur Lcopoldstraße wurde

ein Schlüsselbund verloren . Gegen Belohnung
abzugeben unter I- . N . 4006 bei Rudolf Mosse ,Karlsruhe .

Hans -Verkauf .
Erbteilungshalber ist das Hans Zähringer -

strasre 82 bei kleiner Anzahlung « ud günstige «
Kapitalverhältniffen zu verkaufen . Näheresim Eeschiiftsztmmer Ziihringerstraste SS im
Hofe links .

Verkaufs -Anzeigen .* Zwei vollständige Betten , beinahe neu , sowieein feiner , ganz neuer Kameltaschendiwan und
AustbodentePPich sind sofort billigst zu verkaufen -
Näheres im Kontor des Tagblattes .

Salon -Garnitur
(Sofa , 2 Fauteuils ) habe außergewöhnlich billig
(70 -̂ l unter dem regulären Preise ) abzugeben .
Hermann Wolf , Tapezierund Dekorationsgeschäft,*3 .1 . Marienstraßc 62 .

Fahrrad . "WU* Ein Fahrrad , ein älteres vollständiges Betta
Rost , Matratze , Federnbett mit Kissen , Diwan
(OLaiov-IonAne ) sofort billig zu verkaufen : Wilhelm-
straße 2b, 4 . S «ock.

Damenrad ,
Marke Opel , wenig gebraucht und sehr gut erhalten ,ist zu verkaufen . Zu erfragen inr Kontor des Tag -
blattes . *

*2.1. Ein größerer Posten

Maskenkostüme
für Herren und Damen billig zu verkaufen . Händler
erwünscht . Näheres Ettlinaerstraße 109 , parterre .

Zwei gut erhaltene Fässer,
140 und 160 Liter haltend , mit Türcheu , sind billig
zu verkaufen : Fasanenstraße 3 im 2. Stock . *2. 1.

Für Wagner
800 —1000 Stück trockene

eichene Radspeichen
von 40 — 60 am Länge und 6— 9 om Zapfenstärke
hat zu verkaufen

Wagner Früh in Oberderdingen,
Oberamt Maulbronn .

Theke mb MreMmk.
Eine noch gut erhaltene Theke mit ausziehbaren

Einlagen , ca . Meter lang , sowie ein Waren¬
schrank mit schiebbaren Glastüren werden zu kaufen
gesucht . Offerten unter Nr . 130 an das Kontor
des Tagblattcs erbeten .

"
Kind

von achtbaren Eltem wird angenommen . Offerten
unter Nr . 128 an das Kontor des Tagblattes erb .

Privkt-Francnarükltsschule.* Unterricht im Hand - und Maschincunähen ,Weist - und Buntsticken . Eintritt am 1 . und 1b .
jeden Monats .
Lina Griitcr , staatl. gepr . Handarbeitslehrerin,

Akademiestraße 48 II .

4 Z Mßrahintaselblittcr , >
^ tadellos frische Ware zum Eiusiede « p

empfehle per Pfund .F . 1 .10 so lange Vorrat . ^
^ Fritz Leppert , Amalienstraße 14. ^
KVWWW 'VV v "v ^ V V »'

zm ReilWH.
* Heute Samstag

großes Schlachtfest.
Es ladet ergebenst ein

Heinrich Schmitt .
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In unserem Berlage ist soeben erschienen und

durch alle Buchhandlungen zu beziehen :
21 Chronik
der Haupt - und Residenzstadt Karlsruhe

für das Jahr 1905 . XXI . Jahrgang .
Im Auftrag der städtischen Archiokommission bearbeitet .

Broschiert Mk . 2 .— , gebunden Mk . 8 .— .
Macklot' sche Buchhandlung und Buchdruckern .

In unserm Kontor lagern noch Offerten
unter folgenden Stummem :
8452 , 8457 , 8459 , 8472 , 8584 , 8885 , 8486 , 8488 .
8489 , 8435 , 8497 . 8499 , 8501 , 850 « . 8509 , 8512 ,8514 , 8518 , 8519 , 8522 .

Wir ersuchen , dieselben gegen Vorzeigen der
Offertenkarten gefälligst abholen zu lassen .

Karlsruher Tagblatt .

(Aus der Karlsruher Zeitung .)

Hofbericht .
Karlsruhe , 4 . Januar .

Seine Königliche Hoheit derGrotzherzog empfing
heute vormittag 11 Uhr den Präsidenten des Finanzmini¬
steriums Geh eimerat vr . Honsell zur Vortrags -
erstaltung .

An der Frühstückstafel nahm Ihre Kaiserliche
Hoheit Prinzessin Wilhelm teil . Nach der Tafel
besichtigten die Großh . Herrschaften die Ausstellung
badischer Fürstenbildnisse im badischen Kunstvercin
und unternahmen sodann eine Spazierfahrt .

Abends von 6 Uhr an hörte Seine Königliche
Hoheitder Großh erzog den Vortrag desGcheime -
raks vr . Freiherrn von Babo und von 7 Uhr an
denjenigen des Legationsrats vr . Seyb .

Amtliche Mitteilungen .
Seine Königliche Hoheit der Großher¬

zog haben Sich unter dem 19 . Dezember 1906
gnädigst bewogen gefunden , dem Steuereinnehmern -
assistenten Sebastian Feindler in Heidelberg die
silberne Verdienstmedaille zu verleihen .

Mit EntschließungGroßh . Ministeriums derFinanzen
vom 23 . Dezember 1906 wurde der Vorstand der
Eisenlahnzollabfertigungsstelle in Schaffhansen ,
Oberrechnungsrat Emil Steigert , zum Hauptzoll¬
amt Bafel versetzt , Finanzassessor Karl Schäfer in
Singen dem Hauptsteueramte Stichlingen zugeteilt
und zur Leitung des Zollamtes nach Schasshausen
versetzt , und Finanzassessor Franz Göpfrich in
Stichlingen zum Hauptsteueramte Singen versetzt .

(Karlsr . Ztg .)

Karlsruhe , 3 . Januar .
(Akademische Preisverteilnng .) Von den

fünf Fakultäten der Universität Heidelberg sind
für das Studienjahr 1906/07 folgende Preiöanf -
gabe« gestellt worden :

Von der theologische » FaknltLt :
»Prüfung der neuesten Ausstellungen über die

Verschiedenheit der Verfasser des Deuterajesajas ."
Von der juristischen Fakultät :
»Die Rechtsverhältnisie der buchfreien Grundstücke

und der aus fremdem Grund und Boden errichteten
Bauwerke nach deutschem Reichs - und Landesrecht ."Von der medizinische« Fakultät :

»ES wird eine erneute Untersuchung über die Zer¬
störbarkeit des Morphin im Organismus , insbe¬
sondere mit Rücksicht auf die Erscheinungen der
Morphinimmunttäi verlangt ."

Von der philosophischen Fakultät :
1 . Aus der Philosophie :
» Das Historische in Kants Rechtsphilosophie ."
2 . Aus dem Gebiete der germanischen Philo¬

logie :
»Der Zustand des starken Präteritums in den

Mundarten des hochdeutschen Sprachgebietes ist auf
Grund der vorhandenen Dialektlitt , atur zusammen¬
fassend darzustellcn . Insbesondere ist auch abzu -
arenzen , wo und wie weit die Formen des einfachen
Präteritums geschwunden und durch umschriebene
Formen ersetzt sind ."

3 . Aus dem Fach der Archäologie :
»Die sog . calenische Reliefkeramik ."
Die Fakultät verlangt Vereinigung der wissen¬

schaftlich bekannten Exemplare in Form einer soweit
tunlich mit Abbildungen begleiteten kritisch geord¬
neten Sammlung , exegetisch und kunstaeschichtlich
behandelt . Auch sind die Vorstufen und die Be¬
ziehungen zur Toreutik zu untersuchen .

Von der naturwissenschaftlich -mathematische «
Fakultät :

« Man wünscht eine Untersuchung über den feineren
Bau und die Entwicklung per Cuticula der Anthro -
goden, insbesondere der Insekten." (Karlsr . Ztg.)

I-okr. Mitteilungen aus der Stadtrats -
sttzung vom 2 . Januar 1SV7 .

Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt der
Vorsitzende , Oberbürgermeister Sicgrrst , die in das
Kollegium neu eingetretenen Mitglieder , Stadttat
Braun von Beiertheim , Stadttat Sies von Rint¬
heim und Stadttat Kornmüller von Rüppurr
und heißt dieselben herzlich willkommen .

In der am 20 . v . Mts . von dem Karlsruher Bc -
zirkSverein deutscher Ingenieure , dem Badischen Archi¬
tekten- und Ingenieur - Verein , dem Elektrotechnischen
Verein Karlsruhe , der Ortsgruppe Karlsruhe des
Bundes deutscher Architekten und der Ortsgruppe
Karlsruhe de« Bundes der technisch - industriellen Be¬
amten veranstalteten Versammlung wurde eine Reso¬
lution angenommen und dem Stadtrat unterbreitet ,
worin der Wunsch geäußert ist , Männer von tech¬
nischer Bildung und gereistem Urteil über technische
Fragen in die leitenden Stellen der Karlsruher Stadt¬
verwaltung zu berufen und zu diesem Zwecke einem
Techniker die Stelle des I . Bürgermeisters zu über¬
tragen .

Der Stadttat beschließt , an den Leiter der Versamm¬
lung . Herrn Ober -Ingenieur vr . Gustav Doederlein ,
folgendes Antwortschreiben zu richten :

Sehr geehrter Herr !
Auf die Resolution der Karlsruher technischen

Vereine vom 20 . ds . Mts ., betreffend die Wahl des
ersten Bürgermeisters , die Sie uns mit Schreiben
vom 22 . ds . Mts . übermittelt haben , beehren wir
uns Ihnen mit der Mtte um Bekanntgabe an die
beteiligten technischen Vereine (durch beiliegende 5 weitere
Fertigungen ) folgendes zu erwidern :

Wir sind mit der Versammlung , welche die erwähnte
Resolution gefaßt hat , darin durchaus einverstanden ,
daß die Stadtverwaltung zur Lösung ihrer bedeutsamen
Aufgaben notwendiger Werse auch Männer von tüchtiger
technischer Bildung und gereistem Urteil über technische
Fragen braucht und daß diese Männer eine ihnen den
nötigen Einfluß sichernde Stellung in dem städtischen
VerwaltunasorgamSmuS einnehmen müssen . Wir
glauben aber , diesen Anschauungen schon bisher
insoweit Rechnung getragen zu haben , als es
nach der gesetzlichen Ordnung der Gemeinde -
Verfassung und den tatsächlichen Bedürfnissen derzeit
angängig ist . So hat die Stadt Karlsruhe
an die Spitze aller Aeinter , denen vorwiegend tech¬
nische Ausgaben zufallen , ausschließlich technisch vor¬
gebildete Männer von hervorragender Bedeutung
gestellt . An der Spitze des Hochbauamts steht ein Archi¬
tekt, das Tiefbauamt leitet ein Bau -Ingenieur , die
Verwaltung der Gas - und Wasserwerke ist einem
Maschinen - Ingenieur übertragen , ebenso die des
Maschmenbauamts , für das Elektrizitätswerk ist ein
Elektto -Jngenieur und für das Sttaßenbahnamt ein
Maschinen - und Elektto - Jngenieur als oberster
Beamter bestellt . Die vier erstgenannten Amtsvor¬
stände führen die Amtsbezeichnung „Stadtbaurat " ; ihr
dienstliches Einkommen ist beträchtlich höher als
das des 2 . Bürgermeisters und wird regelmäßig dem
dcS 1 . Bürgermeisters mindestens gleichkommen .
Jedem dieser technischen Amtsvorstände steht überdies
das nötige technische Hilfs - und Bureaupersonal zur
Seite . So verfügt das Hochbauamt zur Zeit
über 20 , das Tiefbauamt über 23 , das Gas - und
Wasserwerk über 29 , das Maschinenbauamt über 12 ,das Elektrizitätswerk über 8, . das Sttaßenbahnamt
über 12 technische Beamte , darunter überall mehrere
mit Hochschulbildung . Hieraus ergibt sich , daß die
Stadtverwaltung em außerordentlich umfangreiches
technisches Beamtenpersonal besitzt. Anders wäre es
ja auch gar nicht möglich gewesen , die zahlreichen und
zum Teil schwierigen Aufgaben technischer Natur , die
der Stadt gestellt sind , zu losen . Richtig ist allerdings ,
daß sich im Bürgermeisteramt zur Zeit kein Techniker
befindet , da sowohl der Oberbürgermeister als der
2 . Bürgermeister juristisch -staatswissenschaftliche Vor¬
bildung genossen haben . DaS gleiche ist auch in den
übrigen badischen Städten der Fall ; insbesondere
hat auch Mannheim , das doch an Umfang der tech¬
nischen Aufgaben Karlsruhe gewiß nicht nachsteht
und dessen Bürgerschaft man sicherlich nicht mangelndes
Verständnis für die Bedeutung der technischen und
kaufmännischen Bildung wird vorwerfen können , seine
vier Bürgermeisterstellen sämtlich mit juristisch -staats -
wisienschastlich bezw . kameralistisch vorgebildeten
Männem besetzt. Warum dies so ist und daß dieser
Zustand insbesondere nicht aus Unterschätzung der
Techniker einerseits und Uebcrschätzung der Juristen
anderseits beruht , dürfte sich aus nachstehender Dar¬
legung klar ergeben .

Nach der . Badischen Städte -Ordnung ist die ge¬
samte Verwaltung der Stadt durch den Stadtrat
zu führen . Der Stadttat setzt sich zusammen aus
dem Oberbürgermeister , einem oder mehreren (in
Karlsruhe 2) Bürgermeistern und mehreren (in Karls¬
ruhe 22 ) Stadttaten . Von den Mitgliedern des
Stadtrats sind nur der Oberbürgermeister nnd die
Bürgermeister besoldet , das Amt der Stadttäte ist

ein unbesoldetes Ehrenamt . Infolge dieser Oräa ^
sation ist die Tätigkeit deS Sradtrats in sein»
Gesamtheit im wesentlichen eine beschließend,
während die Vorbereitung und Ausführung 2
Beschlüsse in den Händen de» Oberbürgerm eisten
und der Bürgermeister liegt . Die Bürgermsft ,sind dabei »die Stellvertreter und Amt ; «»
Hilfen des Oberbürgermeisters « . Nun hat selbst̂
stündlich die Stadtverwaltung auch eine außerordeiM
große Zahl von VerwaltungSgeschästen nicht technisch ,Natur zu erledigen . Wir erinnern nur an die Leit»»des gesamten Kassen - und Rechnungswesens iw2
auch die Aufstellung und der Vollzug deS Voranschk »
die Aufnahme , Verzinsung und Tilgung der Anlehy,die Fertigung der Dekretmen und die Ueberwachq »
der Kassen gehört ), an die Verwaltung des Schj
Wesens lMolksschulen , Gewerbeschule , kaufmämM -
Schule , Mittelschulen für Knaben und Mädchen u. äs »
der Sparkasse mit VermögenSanlagrn von gegen 2d
Millionen Mark , des Leihhauses , des Krankenhause »
die Armenverwaltung mit ihren Anstalten , die Arbeit» !
Versicherung (Kranken - , Alters - und Unfallversicherungdie Gebäude - und Fahrnisversicherung , die Mitwirk «» !
bei der Polizeiverwaltung , die öffentliche Gesundheit »
pflege , die Bearbeitung der Personalsachen der (W
bis 700 ) Beamten uns ( 1200 ) Arbeiter , den schrift¬
lichen Verkehr mit den Staatsbehörden , die Prüstntzvon Rechtsfragen und Führung von Rechtsstreiten ulw
Für all ' diese nicht technischen BerwaltungSzweqi
sind die Bürgermeister die ausführenden Respizient »des StadtratS . Ferner sind dem Bürgermeisterm
als solchem noch eine ganze Reihe von Funktion «
übertragen , welche mit der Gemeindeverwaltung «
sich nichts zu tun haben , so die Verwaltung des
Standesamts , die Beglaubigung von Unterschrift «
und sonstigen Tatsachen , die Gemeindegerichtsbarkeit ,die Anordnung von Zwangsvollstreckungen weg«
öffentlich rechtlicher Forderungen u . a .

ES wird nun jedermann einleuchtcn , daß in eil«
Stadt von 120000 Einwohnern schon die Lcitimz
dieser Geschäfte allein die Arbeitszeit von 3 La ,
waltungSbeamten überreichlich in Anspruch nimmt
nicht gerechnet den arob « > Zeitaufwand , welchen dp
Teilnahme an den Sitzungen des Stadlrats und da
städtischen Kommissionen , die Verhandlungen mit dm
Publikum und den Ressort -Beamten m AnsorM
nehmen . ES hat sich daher schon längst sogar
die Notwendigkeit ergeben , den Bürgermeister »
rechtskundige Hilfs -Arteiter (Stadt -RechtSräte ) , z«
Seite zu stellen , nnd eS ist geradezu unmö»
lich , die Zahl der st - atswiffcnschastlich vorgclildeta
leüenden Verwaltungsbeamten durch Besetzung ewa
der 3 Bürgermeistcrstellen mit einem Techniker auf 2
zu reduzieren . Will und kann man etwa einem Tech
niker zumute » , als Bürgermeister seinem technisch «
Beruf zu entsagen und sich lediglich mit Verwaltung »
fachen zu beschäftigen , für die seine Vorbildung ir
keiner Weise bestimmt ist und für die er wohl kau»
Neigung besitzen wird ? Gewiß nicht ! Umgekehrt wäre
es auch einem Techniker als erstem Bürgermeister nicht
möglich , sich gerade mit technischen Dingen zu beschäst
tigen . Dre technischen Arbeiten werden , wie wir ob«
gesehen haben , durch die technischen Aemter geleistetDaneben ist nach einem technischen Bürgermeister
nicht das geringste praktische Bedürfnis vorhanden,
Denn lediglich um den Verkehr zwischen den technisch «
Aemtern und dem Stadttat zu vermitteln , dazu bcdart
es keines Technikers ; dazu sind die juristisch gebildet«
Bürgermeister , wie die Erfahrung lehrt , sehr wohl n»
stände . Allerdings sind diese nicht in der Lagt
die Vorschläge der technischen Aemter fachmännisch -
prüfen und zu beurteilen . Dazu wäre aber auch e»
technischer Bürgermeister nur in sehr beschränktem MB
imstande . Denn er müßte notwendigerweise ein «>
bestimmten Zweig der Technik entstammen , also z. »
Architekt oder Bau -Ingenieur oder Maschinen -Jngenie «
sein . Er würde dann wohl ein fachmännisch«
Urteil Über die Arbeiten seines Faches abgeb«
können ; dagegen würden ihn die Techniker der übrig«
Fächer nicht als Fachmann anerkennen und sein«
Urteilen wohl schroff enigegentreten , oder sie wenigstem
nicht als richtige anerkennen , und es wäre in dü
Tat auch auf seinem Fachgebiet nicht ausgemacht ,
daß sein Urteil immer reifer und schwerwiegend«
wäre , als das des betreffenden Amtsvorstandes , gartz
abgesehen von der wenig befriedigenden Situation, «
welche die alten verdienten Staotbauräte durch -»
Berufung eines jüngeren Technikers in das Bürgin
meisteramt versetzt würden . Im Falle von Meinung ^
Verschiedenheiten zwischen dem technischen Bürgermeist «
Md den technischen Aemtern aber hätte nach wie Ader Ltadtrat zu entscheiden . Nun besitzt d«
Stadttat unter seinen ehrenamtlichen Mitglieds
(Stadttäten ) stets eine Anzahl in technisch«
Berufen stehende und entsprechend auSgebiliA
Männer . Ihr Urteil würde wohl nach wie vor D
die Entscheidung solcher Fälle von Meinungsverschied «-
heften ausschlaggebend sein . Sachlich wäre hienia«
mit der Besetzung der Stelle des I . BürgermeiM
durch einen Techniker für die Lösung der AMgaAder Stadtverwaltung gar nichts gewonnen ; wohl ab«
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hmngz ^
gmneistr«
irgermkiß ,

Amtz^
i selbst
erordenH
ttechnisch ,
die L
enS
ranschlM
r AnkT
irrwiuk
»eS Sl
ifmi ,
chen u. a.
gegen L

ikenhaM
ie Arbeit»
fficherwH
liilwird»
esundheit »

der (W
en schG
e Prüft «,
reiten ult,,
lngszwch,
espiziem«
lneisterimt
smnknomi
altung o
Itung des
:erschriftk>
htsdarkch
en weg«

; in einei
e Lcitm,
n 3 An,
h nimmt
»eichen du
S und da
> mit do»
Ansomj

fft iM
ermerstm
läte), z«

unmös
geliildetn
ung ein»
ker auft
lim Tech
technisch«
Haltung»
ildung i»
»hl kai»
ehrt wä«
ister M
u beschäs
wir ob«
geleistet

zermeista
»rhandw
echmich«
izu bcdm
gebildet«
wohl im
er Lage,
nnisch ?
auch n»

emMck
tse eina»
ilso z- ^
ftlgeme«
ännischei

abgeb «
: übrig«
id sein«
eiligstes

in dü
gemacht
liegend «
»es , gaZ
ation, «
»iirch bst
Bürger-

einun«̂
ermeist«
wie »oe

scht d«
tgUed̂

gebil̂
vor M

schied̂
hiern«
meistt^
chignb«
ohl
l.

14 «
< 17 Heren Lage entschieden verschlechtert, weil sie an
Nell« Mer dringend notwendigen Arbeitskraft eine
Oerstlisfige eintauschen würde .

kann dem «ulerding» entgegengehalten werden ,
die leitmden technischen Beamten so lange nicht

A nötigen Einfluß auf die Entschließungen de«
« scheidenden Kollegiums (des GtadtratS) besitzen.

diesem nicht selbst als Müglieder angehbren .
^ entweder Bürgermeister oder Stadträre sind,
rbeoretflch und formell erscheint dieser Einwurf nicht' ^ 'gt, Md wir stehen dem Gedanken, den Chefs

fasten technischen
«n Stadttat zu

Verwaltungen
verschaffen,

und
lltl

der

Mi ^ blehnend gegenüber . Zur Zeit läK sich dieser
««danke aber nicht verwirklichen , weil die Badische
« tädtvÖrdnMgbesoldete Stadträte nicht kennt. ""
dadurch ist man genStigt, die Stadtbauräte

unserer Stadt noch nie vorgekommen , daß der
-at etwa iraend eine wicktiaeFraaetechnischerNatur

„gm den Willen de» verantwortlichen technischen
Kramten entschieden hat — ganz abgesehen davon,
datz «ine solche Entscheidung auch dann nicht ausge¬
schlossen wäre , wenn die Staotbauräte Sitz und
Stimme im Stadtrat hätten oder ein Bürger¬
meister Techniker wäre . Da » gleiche gilt auch vom
MgerauSschuß . Um den leitmden Technikern den
«btigen Einfluß auf die Entschließungen des Stadt -
rat» zu sichern, ist hier eine Kommission gebildet, die
sogenannteBaukommission, in der die Vorstände aller
technischen Aemtcr neben den Bürgermeistern und den
technisch gebildeten Mitgliedern des StadtratS Sitz
und Stimme haben und in der alle technischen
Fragen auf Vortrag der zuständigen technischen Be¬
amten eingehend bcratm werden , bevor sie an dm
Stadtrat gelangen. Der Stadtrat selbst aber zieht
zur Beratung wichtiger GegenständetechnischerNatur die
betreffenden technischenBeamten zu, und ebenso wird bei
der Beratung solcher Gegenstände im BürgcrauSschuß
verfahren . Noch niemals ist unS dmn auch von
seilen unserer technischen Beamten die Klage vor¬
getragen worden , daß sie nicht Gelegenheit gehabt
Men , in technischen Fragen ihre Meinung zur
Geltung zu bringen oder daß diese nicht genügend
ttspektiert worden sei. So schrumpft die ganze
Technikerfrage unseres Erachtens auf eine Angelegen¬
heit von mehr formaler Bedeutung, man konnte fast
sagen in eine Etikettensache zusammen . Aber auch
hin gibt eS eine Kehrseite . Während nämlich die
leitenden technischen Beamtm der Stadt jetzt auf
Lebensdauer angestellt zu werden pflegen mit Ruhe -
gehaltsbercchttgung und Hmterbliebenenversorgung,
müßten sie cüS Bürgermeister und Stadträte dm
Wahl auf 9 beziehungsweise 6 Jahre unterworfen
merden. Ob dies ein Rettmittel für die Gewinnung
besonders tüchtiger und selbständiger Techniker wäre,
möchten wir immerhin bezweifeln .

Im vorstehenden glauben wir nachgewiesen zuMm , daß die Berufung eines Technikers auf den neu
M besetzenden Posten oeS I . Bürgermeisters einem
Praktischen Bedürfnis der Stadtverwaltung nicht ent¬
spricht, da die Stadt ausreichend mit technischen Be¬
amten auSgestattet ist, daß eS aber dringend not-
Mmdig ist. die unter der geringen Zahl der staatS -
bnffenschaftlich gebildeten Beamten entstandene Lücke
wiederum mit einem Beamten dieser Kategorie zu
besetzen.

— ° '

Krem « nicht entsprechen zu können .
Mit vorzüglicher Hochachtung !

Ergebenster
gez. Siegrist .

Oberbürgermeister.
gez . Lacher , Ratschreiber .

, Wchzaittff wird beschlossen, die erledigte Stelle des
^ Bürgermeisters alsbald zur Wiederbesetzung mit

in der öffentlichen Verwaltung, womöglich auch
7* °er Gemeindeverwaltungerfahrenen , zum Richter-

befähigten oder kamcraltstisch geprüften Manne
Wb den M 11 und 17 der Städteordnung auSzu -"en stz 11 uno ie der Vtadteordnung auSzu -
Mbni . Tie Festsetzung des Gehalte» bleibt der
F-stuibarung Vorbehalten , durch welche auch die
Attiche auf Ruhegehaltsberechtigung Md Hintcr-

Versorgung geregelt werden . BewerbungenM spätestens am Io . Januar d. I . bei dem Oocr-
^ -rmeistcr einzureichen.

SchärrrLCie .An die Wer
wird mit

uy am myemyaren ein
Platz mietweise abgegebenEs soll - zunächst in der Friedhofkommission —

geprüft werden , ob für die neuen Ortsteile
Mhein , Rüppurr, woselbst die Leichen vom

rauerdaus nach dem Friedhofe getragen werden ,
lym .

Leichenwagen anzuschaffen find . DaS städtische Hochbauamt wird ersucht, einen Kostenanschlag für die
Beschaffung Md Aufstellung solcher Wagen auSzu -
arbeiten und vorzulegen .

Dak städtische Straßenbahnamt wird ersucht, zu
berechnen und mitzuteilen , welchen Kostenaufwand die
Fortführung der städtischen Straßenbahn nach dem
neuen OrtSteil Rintheim verursachen , und welche
Rentabilität davon zu erwarten sein würde. Ferner
wird das Straßenbahnamt zur Neußerung ausgefordert, ob und mit welchem Kostenaufwand eS möglich
ist, an den älteren Straßenbahnwagen, die noch
offene Perrons haben, GlaSabschlüsse anzubringen .
Weiter wird da» Gttaßenbahnamt beauftragt, An¬
ordnung zu treffen , daß die nach dem Mühlburger
Tor und nach Mühlburg laufenden letzten Spat¬
wagen an Sonn - Md Feiertagen im Bedarfsfälle
Arwängttvagen führen .

Der Firma A . Elsässer hier wird die Anlageeines Brunnens auf dem von ihr beim städtischen
Rheinhafen gemieteten Gelände zur Einrichtung einer
SauagaSanstalt in widerruflicher Weise gestattet .

Mt Wirkung vom 2 . Januar d . I . an werden
infolge der Eingemeindung Beiertheims, Rintheims
und Rüppurrs außer den bereits für die bisherige
Gemarkung der Stadt Karlsruhe bestehenden 2 In¬

den Stadtteil Rintheim (umfassend die Gemarkung
der vormaligen Gemeinde Rintheim) und eine solche
für den Stadtteil Rüppurr (umfassend die Gemarkung
der bisherigen selbständigen Gemeinde Rüppurr) . Zu
Mitgliedern dieser Jnventurbehörden werden ernannt:
für Beiertheim Christian Braun V ., Blechnermeister
Md Stadtrat (Vorsitzender) , Anton Friedrich Fischer ,
Schneidermeister und bisheriger Gemeinderat , und
Ludwig Weber , Privatmann Md bisheriger Ge¬
meinderat, zum Stellvertreter Bernhard Fischer IV .,
Landwirt und bisheriger Gemeinderat ; für Rintheim:
Ludwig Leßle , bisherigerBürgermeister (Vorsitzender),
Wilhelm Schucker , bisheriger Ratschreibcr , Wilhelm
Schäufele , Gemeindewatsenratund bisheriger Ge-
meindcrat , zum Stellvertreter Heinrich Raupp , bis¬
heriger Gcmeinderechner und nunmehriger Gemeinde -
sekrctär für Rintheim ; für Rüppurr: Wilhelm Korn¬
mül Irr , Landwirt und Stadttat , Jakob Höger ,
bisheriger Gemeinderat, Wilhelm Appenzeller ,
bisheriger Gemeindcwaisenrat, zu Stellvertretern Emil
K öl lisch , bisheriger Gemeinocrat und Sparkassen¬
rechner, Friedrich Klotz , bisheriger Bürgermeister
und nunmehriger Gememdesekretär für Rüppurr.

Diejenigen Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren
von Beiertheim, Rintheim und Rüppurr, welche am
1 . März d . I . auf eine 20 bezw . 40jährige un¬
unterbrochene Dienstzeit bei der Feuerwehr zurück¬
blicken, sollen , sofern bei ihnen auch die übrigen
Voraussetzungen erfüllt sind, mit den von der Stadt -
gemeindc Karlsruhe gestifteten Erinnerungsmedaillen
ausgezeichnet werden .

Das Großh. Bezirksamt — Polizeidirektion — wird
ersucht, die Schutzmannschaft anzuweisen , daß sie die
öffentlichen elektrischen BcleuchtungScinrichtungen der
Stadt überwacht , da in letzter Zeit unbefugte Han¬
tierungen an diesen Einrichtungen vorgenommcn wurden
und Beschädigungen der Lampen vorgekommen sind .

Drei bei der Stadtkafse-Verrechnung zu besetzendeGe-
hilfenstellcn werden — zunächst probeweise — an den
Militäranwärter, BezirksfeldwebelOtto Loh an hier,

an den
übertragen .

. I . neu zu besetzende Stelle
des Pförtners im Gaswerk II soll zur Bewerbung
ausgeschrieben werden .

Zwei Gesuche um Aufnahmein den badischen Staats¬
verband werdm dem Großh. Bezirksamtunbeanstandet
voraelegt.

Der Stadtrat baust dem Großh. Bezirksamt für
Ueberweisung eines Exemplar» der von Herrn Chef¬
redakteur Katz verfaßten Schrift „ Großherzog Fried¬
rich von Baven, « ne Auslese MS seinen Knnd -

ebungen in den Jahren 1802 —1906 ", dem Herrn
Äufmann L Ritt gen , dem Herrn Oberrechnungs¬

rat Gottfried Hau « und der Frau Mina Schenck ,
Witwe, für dem städtischen Krankenhaus zugewendrten
Lesestoff.

Karlsruher Bürgerausschutz .
Sitzung vom Mittwoch de« 2 . Januar 1SV7 .

Anwesend 92 Mitglieder.
Vor Eintritt in die Tagesordnung erhebt sich Ober¬

bürgermeister Siegrist zu folgender Ansprache :
Meine geehrten Herren !
Bevor ich die Verhandlungen eröffne , die ich heute

zum erstenmal als Oberbürgermeister zu leiten habe ,
möchte ich mir erlauben, auck von dieser Stelle auS
nochmals meinen aufrichtigen Dank kundzugeben für
den Beweis höchsten Vertrauens und lebhaftester An¬
erkennung , den ich in der Berufung in das bohe
und verantwortungsvolle Amt des leitenden Beamten

der Stadtverwaltung erblicken darf. Ich möchte aber
auch hier hinzufügen, daß ich als ore erfreulichste
Seite dieser Wahl dm Umstand bettachte , daß sie
ohne Kampf vollzogen werden konnte - Dmn eine
Zersplitterung der Bürgerschaft bei einem so wrchtigen
Anlaß hätte auf lange Zeit hinaus unerwünschte
Nachwirkungen in unserer städtischen Verwaltung
mit sich bringen müssen.

Sie haben mich, meine verehrten Herren, in mein
Amt berufen , ohne von mir die Aufstellung eines
besonderen Programmcs für meine Amtsführung zu
fordein. Ick gehe wobl nicht fehl , wenn ich dies
darauf zurückfübre , daß ich Ihnen auS langjähriger
gemeinsamerArbeit bekannt bm , besonders aber auch
aus Ihr Zutrauen , daß ich als langjähriger Mit¬
arbeiter unseres unvergeßlichen Oberbürgermeisters
Schnetzler am meisten in dessen Ziele und Bestreb¬
ungen und auch in die Mittel und Wege , die er zu
ihrer Verwirklichung zu finden wußte , cingewciht
bm. Dies enthebt Mich wohl auch heute einer aus¬
führlichen Darleguna meiner Ziele und Absichten
und ich darf mich wohl auf die Erklärung beschränken ,
daß ich entschlossen bin, soviel an mir liegt , die
städtische Verwaltung auf den bewährten Bahnen
und in dem guten Geiste meines Herrn Amtsvor-
gättgerS weiterzuführm.

Nur in einem Punkte glaube ich dem etwas bei¬
fügen zu sollen, um von vornherein volle Klarheit
über inrine Gesinnung zu schaffen . In einer hiesigen
Zeitung war anläßlich der Oberbürgermeistern»«!!»!die Forderung anfgestellt, daß « n modernes Stadt -
obcrhaupt mit einem Tropfen sozialen Orles gesalbt
sein müsse . Wenn das in richtigem Sinne verstanden
wird, kann ich ihm nur vollständig zustimmen. Ich
gestehe allerdings offen , daß ich kein Freund bin,
von gewissen sozialpolitischen Experimentier- und
Paradestücken , mit denen zuweilen Reklame gemacht
wird. Aber auf dem Standpunkt stehe ich , daß ein,
moderner Stadtleitrr einen offenen Blick und ein!
warnies Herz haben muß für die Lage der Armen,
und wirtschaftlich Schwachen und daß er der
Fürsorge für diese Bevölkerungskreise sein be¬
sonderes Augenmerk zuwenden muß. Ich bin
der Meinung , daß wir alle unsere Maßnahmen
neben den sonst in Bettacht kommenden technischen, ,
rechtlichen , wirtschaftlichen und finanziellen Ge¬
sichtspunkten mit in erster Reche auch unter dem
Gesichtspunkte prüfen müssen, welche Wirkung sie
in sozialer Hinsicht , also mit Bezug auf die minder¬
bemittelten BevSlkerungsklassen ausüben und daß
wir weiterhin auch durch positive Maßnahmen , wo ,
wir können , cingrcifen müssen, um den Armen und
Schwachen beizustchen , insbesondere auch die Lage
der städtischen Bediensteten Md Arbeiter zu einer
erträglichen , unsere » heutigen Kulturznstandes wür¬
digen, zu gestalten. Aber zweierlei dürfen wir nicht
vergessen : einmal , baß heute zu den wirtschaftlich
Schwachen keineswegs nur die Industriearbeiter
und die Gehilfen des Handwerks gehören , daß
vielmehr auch wette Kreise des unteren Mittelstandes ,
insbesondere des Handwerkerstandes, mindestens in
ebenso schwacher wirtschaftlicher Situation sich befinden
und daher gleichfalls unserer schonenden Rücksicht¬
nahme und Hilfe bedürfen , Md sodann, daß wir
bei allen unserenMaßnahmen auch an die Beschaffung
der erforderlichen Einnabmen denken müssen und die
Schultern der Leistungsfähigen nicht in kurzsichtiger
Weise überlasten dürfen. Sonst würden wir die
Quelle verstopfen, aus der die Mittel für eine richtige
Sozialpolitik fließen sollen.

Ich glaube , auf diesem Boden , meine Herren,
können wir unS alle znsammcnfinden, und ich würde
mich freuen, wenn wir recht oft dazu Anlaß haben
würden. Aber auch im übrigen möchte ich Sie alle
bitten , mir Ihre unbefangene Mitarbeit und Unter¬
stützung entgegcnzubringen. Ich brauche Sie wohl
kaum zu versichern , daß ich meine ganze Kraft der
Arbeit, der Sorge , und wenn es gilt, auch dem
Kampfe für das Wohl unserer Stadt und die Wohl¬
fahrt unserer Bürgerschaft widmen werde. Um aber
dabei Erfolge zu erzielen , bedarf ich der tatkräftigen
Mithilfe der berufenen Vertreter der Bürgerschaft.
Wenn Sie mir solche in gleichem Maße wie meinem
Herrn Vorgänger entgegenbrinoen, so wird es uns
in treuer Zusammenarbeit gelingen, auch fernerhin
Ersprießliches z»m Wohl unserer Stadt als eines
bedeutsamen Gliedes unseres großen Vaterlandes zn
schaffen . (Lebhaftes Bravo !) (Forts, folgt .)

SchiffsnachrichteadcsNorddentschen̂loyd
(Mttgeteilt durch den Generalvertreter Fr . t - eru
Karl-Friedrichstr . 22 , Ecke Erbprinzenstr., Karlsruhe.)

Auaekomme » am 3 . Januar „Prinz Heinrich "
in Hongkong, „Zieten" in Bremerhaven, „Bonn "
in Oporto , „Main " in New -Uork . Passiert am
S . Januar „Hannover" Scilly . Abgcgang n am
2 . Januar „Mainz " von Havanna ; am 3. Januar
„Bülow " von Genua . „Heidelberg" von Cornna,
„Cassel" von New -Aork .
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Apollo Theater . Heute Samstag findet keine

Vorstellung statt wegen Vereinsfcsllichkciteii, und ist
dieses der letzte Samstag in dieser Saison , wo keine
Vari6t6 -Vorstellungen stattfinden . Morgen Sonntag
finden ist graste Gala Vorstellungen statt und
sind fürs Neujahrs -Programm wieder ganz vorzüg¬
liche Kräfte gewonnen worden und kann der Besuch
aufS beste empfohlen werden. _

Polizeibericht.
Karlsruhe , 4 . Januar .

Am 3 . l. Ms . , abends 6 Uhr , wollte ein lediger
Erdarbeiter von Littenweiler , Amts Freiburg , in
angetrunkenem Zustande in der Kaiser-Allee bei der
Brauerei Printz kurz vor einem nach der Stadt zu
fahrenden Wagen der elektrischen Straßenbahn das
Gleis überschreiten. Auf die Warnungssianale deS
Wagenführers lief der Erdarbeiter , der schon das
Gleis überschritten hatte, plötzlich wieder zurück und
wurde dabei , trotzdem der Wagenführer den Wagen
sofort zum Stehen zu bringen suchte , erfaßt und zu
Boden geworfen, so daß er, als der Wagen stillstand ,
vor der Schutzvorrichtung lag . Von einem hinzu¬
gekommenen Dienstmann wurde der Arbeiter in
bewußtlosem Zustand in die nächste Polizeistatum
am Mühlburger Tor getragen und von dort aus
ins Spital verbracht . Dort wurde bei dem Verun¬
glückten, der noch bewußtlos ist, eine Gehirn¬
erschütterung festgestellt. Außerdem hatte er eine
Wunde am Kops und eine Quetschung am Fuß
davongetragen .

Standesbuch -Anszüge .
Geburten :

30 . Dez . Herta Frieda , Vater Bernhard Abend-
schön , Handelsmann .

31 . „ Kurt Oskar Friedrich , Vater Otto Brost ,
Stabsveterinär .

1. Jan . Luise Anna Maria , Vater Theodor Traut¬
mann , Architekt.

1. » Egon Adalbert Paul Kurt , Vater Kurt
Bergmann , Zahntechniker .

1. » Friedrich Wilhelm , Vater Ludwig Steiß ,
Schutzmann .

2 . „ Karl , Vater R . Zambitzki, Sergeant .2 . » Willi Paul , Vater Johanne - Heinzmann ,
Stadttaglöhner .

TodeSfiill » :
2. Jan . Anna Machauer , Privatier « , ledig , all

57 Jahre .
3 . „ Katharine Schwab , alt 52 Jahre , Ehe¬

frau des Eisenbahnarbeiters Stefan
_ Schwab ._

Beerdigungszeit
und Trauerbans erwachsener Verstorbenen .

Samstag , den 5 . Januar 1S07 .
V,11 Uhr , Anna Machauer , Privatiere

(Ettlingerstraße 37 , 1. Stoch .*/,3 Uhr, Katharine Schwab , Ehefrau de- Fabrik -
arbeiters (Schützenstraßr 64 , 4 . Stoch .

Lslil , 8 >Ibvn unÄ SsnKnostsn
vom 3 . äannar 1907.

Siisk Sols
MünL-vulratsn . . . pr . 8t . — 9.SäDuos . Lvvsieisns . . « » 20.1« 20.12
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(lolä -vollars . . . . pr .VoÜ. — 4.18-/,Isens Kuss . Llolä per 100 kkt . — 215.-(rolä al rnarey . . psr Lilo 2800 2790
Uanr kein 8oksiäo «olä , , 2804 —
Kookkalti ^ss 8ilbvr « ,^ raviikanisoko Isotsn

98^a 96.io
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psr Rudsl 100 — 214.«°äo. (1n . 3LdI .) p . Ldl . 100
Lokvvtt . Aston . psi Ars . 100

— 214 -
— 81.°«

Tagesordnung
des Großh . Landgerichts Karlsruhe.

Strafkammer H .
Samstag , den 5 . Januar , vormittags 9 Uhr :

1 . Ludwig Wiederkehr , Taglöhners Ehefrau ,
Theresia geb . Mauz von Seelbach , wegen
Diebstahls i. R .

2 . Wilhelm Friedrich Krön er , Landwirt , Karl
Friedrich Zachmann , Landwirt , Karl
Walch , Maurer , alle von Wilferdingen ,
Karl Adolf Kälber , Landwirt von
Nöttingen , Wilhelm Christian Leonhardt ,
Landwirt , Karl Wilhelm Kröner , beide
von Wilferdingen , wegen Körperverletzung .

3. Emil Morlock , Goldarbeiter von Hoben-
warth , wegen Körperverletzung .

4. Karl Friedrich Sch eile , Taglkhner von
Niesern , wegen Bedrohung und Ruhestörung .

5. Emil Pfisterer , Maler von Arbon , und
Bertha Elisabeth Rüsfle , Kettenmacherin
von Pforzheim , wegen Beleidigung .

6. Eduard Haber st roh , Kellner von Pforz¬
heim, wegen Uebertrctung des 8 361 ° und °
R .St .GH ._

4P KarlSrnhe , 3. Januar .
Di « Sitzungen des Schwurgerichts für das

1 . Quartal 1907 beginnen am Donnerstag , den
10. Januar , vormittags 9 Uhr. Zum Vorsitzenden
wurde LandgerichtSdirektor von Woldeck , zu
bessm Stellvertreter : LandgrrichtSrat Giehne er¬
nannt

_
GerichtSzeitung.

Sitzung der Strafkammer IV .
4p Karlsruhe , 3. Januar .

Vorsitzender : Landgerichtsdirektor von Woldeck .
Vertreter der Großh . Staatsanwaltschaft : Staats¬
anwalt vr . Bleicher .

Vor der Wirtschaft znm »Grünen Hof" in Forbach ,kam es am 8 . Oktober zwischen dem 33 Jahre alten
Fuhrmann Andreas Frey aus Röth und dem
Müllerburschen Lehmann zu einem Streite , bei
dem Frey seinem Gegner mit Totstechcn bedrohte
und ihm schließlich einen Stich an der linken Hals¬
seite beibrachte. Glücklicher Weise war die Verletzung
nicht gefährlicher Art . Den Frey führte seine Tat
am 22 . November vor das Schöffengericht in Gerns¬
bach , das ihn wegen Bedrohung und Körperver¬
letzung mit 25 Tagen Gefängnis bestrafte . Gegen
dieses Urteil legte der Angeklagte Berufung ein, die
aber als unbegründet verworfen wurde .

Des versuchten Diebstahls war der im Jahre 1986
zu Gera geborene Weber Franz Gustav Paukert
angeschulvigt. Der Angeklagte , der keinen bestimmten
Wohnsitz hat und schon längere Zeit arbeitslos her-
umzieht, versuchte am 30 . Oktober in Baden die
Ladenkasse des Metzgermeisters Epple zu leeren . Er

atte in dem Hause des Epple gebettelt und sich dann
ei seinem Weggehen, durch eine Seitentüre vom

Hauseingang in die Metze eingeschlichen , wo er zwei
an der Wand hängende Schlüssel wegnahm und
mit diesen die verschlossene Ladenkasse zu öffnen
versuchte. Da chm dies nicht gelang , verließ er den
Laden wieder, der Vorgang war aber von mehreren
Personen bemerkt worden , die die Festnahme des
Paukert veranlaßten . Das Gericht erkannte gegenden Angeklagten, der wegen Diebstahls schon mehr¬
fach und empfindlich vorbestraft ist, auf 9 Monate
Gefängnis .

Ein unverbesserlicher Dieb ist der Schuhmacher
Ludwig Wäschle aus Heimstätten . Er hat wegen
zahlreicher Eigentumsoergehen schon langjährige
Gefängnis - und Zuchthausstrafen zu verbüßen
gehabt . Auch gegenwärtig befindet sich Wäschle im
Zuchthaus , infolge einer Verurteilung durch das
gleiche Gericht, vor dem er heute steht und das
gegen ihn am 6 . Dezember wegen schweren Dieb¬
stahls auf 3 Jahren 6 Monaten Zuchthaus erkannt
hatte , Gegenstand der jetzigen Anklage bildete ein
nachttäglich entdeckter, von dem Angeklagten , in der
Nacht vom 29. auf 30 . August in Sandweier ver¬
übter Diebstahl . Wäschle war dort in das Hirsch-
wirtShauS eingestiegen und hatte dem Wirte Nassaleinen Kalender , eme Wandkarte und 2 Kistchen
Cigarren mit je 100 Stück entwendet . Der Ange¬
klagte erhielt unter Einrechnung der Strafe von3 Jahren 6 Monaten Zuchthaus eine Gesamtzucht-
haussttafe von 4 Jahren und 2 Monaten .

Die Unterschleife, welche im städtischen Holzhofe
zu Baden im letzten Spätjahr v. Js . entdeckt wurden ,kamen zur Erörterung bei der Verhandlung der An¬
klage gegen den 28 Jahre alten Agenten Karl Theodor
Stöber aus Lichtental wegen Diebstahls und
Betrugs . Die Anklage legte dem Angeschuldigten
zur Last, daß er in den Jahren 1904 bis 1906 zu
Lichtental aus dem Bureau seines Vaters , des Holz-
hosverwalters Stöber , etwa 100 Holzanweisungs¬
zettel, über 401 Ster verabfolgtes Gabholz entwendete ,
diese Scheine für 1700 verkaufte und dadurch be¬
wirkte, daß sein Vater den Vorzeigern der Scheine
nochmals Holz abgab , wodurch die Stabt Baden
um etwa 2000 X geschädigt wurde . Der Ange¬
klagte war geständig. Er hatte sich, nachdem er
sechs Jahre beim Militär gedient , in Lichtentalals Agent etabliert und dort bei seinem Vater
Wohnung genommen. Der Vater des Angeschuldigtenwar fett 33 Jahren Holzhofverwaltcr der Stadt

Baden , und hatte als solcher auf dem ftädtiich^ UHolzhof in Lichtental u . a . auch das den Bürgers ? I
berechtigten zukommendc Holz, abzugcben. TMerhielt er von den Abholenden , sog . Holzanweitz,̂
zettel, welche die Stadtverrcchnnng ausstelltc und ^der Holzhofverwalter abzustempcln und in ^Gabholzbuch einzutragen hatte . Die Abstempelu »diente gleichzeitig als Kontrolle für die Abgabe ü
Holzes . Der Holzhofverwalter unterließ aber h»sofortige Abstempelung und verwahrte auch die U.
gabezettel nicht in einer verschlossenen Schubl-ch,sondern in einem offenen Gestell . Dadurch wuAes dem Angeklagten möglich, sich schon seit Jahn »
solche Holzamvtislingsscheine zu verschaffen und stan verschiedene Personen in Baden zu verkaufworauf dann an die Käufer der Scheine das an»wieseneHolzquantum abgegebenwurde , das die früher»Besitzer der Anweisungen schon erhalten HM-
Da trotz eines Verbotes die Badener Stadtvm
waltung die Holzbezugsberechtigten oster ihre z»Weisungen verkauften , merkte der HolzhofverwaUnichts von den Schwindeleien seines Sohnes , M
zwar umso weniger , als er es versäumt hatte, st,Abgabe der Scheine vorschriftsmäßig zu kontrollier«.Durch eine unvorhergesehene Revision , welche durjdie auffallende Abnahme der Holzbestände veranlaßwar , führte zur Entdeckung der Betrügereien . Da
Holzhofoerwalter nahm sich die Tat seines Sohnsderart zu Herzen, daß er sich erschoß . Wie oben sch«,
gesagt, war der Angeklagte geständig ; das erschloßtbeste Geld hatte er für sich verbraucht . Das UMlautete auf 7 Monate Gefängnis , abzüglich 1 Mo»s
Untersuchungshaft ._

Fremde
übernachteten vom 3. bis 4. Januar .

Alte Post . Prrußner , Afm . ». Stuttgart. MM
Kfm . v. Mannheim . Kundcl , Kfm . » . Kaiserslautern .
König, Schreiner v . Altbach. Schultheiß , Müller »n
Engen . Strlty, Küchenchef v. Schopfheim . Kaufmam,
Schretnermstr. m. Krau r>. Ludwigsburg.

Bayerischer Hof . Walbowsky, Artist ». Berlin,
Frl. Rcitz , Artistin v. Cöln-Dcutz. Iltis , Monteur ««
Mürzweiler. Bürklin , Mont. v . Marbach.

Bratwurstglöckle . Vogel , Kaufm . » . Wrlldiir
Pfenninger und Krähemann , Kaust. » . RapperSsL
Friedrich , Kfm . m. Sohn v . Stuttgart. Steffens, Kfo .
» . Brandenburg. Boeser , Techniker v . St . Georg »,
Helsenstein , Werkmstr. m. Frau v . Freiburg . Himmrl'
stein, Lehrer » . Ebcrbach. ,

Erbprinz . Frfr . v . Holzing -Berstedt m. Bet,
Heldmann u. ffriedländer , Kaust, v. Berlin. Perrei«
Minister m . Sohn u . Bed . v . Paris. Frcderich , Heß
opernsänzcr m . Frau » . Wiesbaden. Vr . Wohltmam,
Prof. u. Geh . Reg .«Rat v . Halle . Frhr. v. Buvl «
Frau o . Schwetzingen. Maschenikoff, Priv. ni . Sohn »,
Moskau . Theomin , Grünfeld , Dambitsch und Land««,
Kaust. » . Frankfurt. Ziegler , Ingen . ». Stuttgart
Frau Pctcrscn m . Töchtern u . Frau Grün, Privat, s«
B .-Baden .

Friedrichshof . Stemmer m. Frau , Müller nah
Hellmann , Kst. v . Stuttgart. Reichest, Ingen , m . Fm
» , München. MLbu«, Kfm . v . Bodelshausen . Herbei,
Kaufm . v. Worms , Philippsohn , Kaufm . v. Bast
Reiner, Kaufm . » . Mannheim . Hie«, Kaufm . » . Cila,
Schmidt u . Skauß , Kfl. » . Frankfurt. Lenz , Afm . »>
Berlin .

Geist . Strauß, Kfm . v . Mannheim . Rel», Kfm. «>
Nürnberg. Cahu , Kaufm. ». Frankfurt . Heiter ua>
Hutzel , Kst . v . Stuttgart. Schneider, Kfm . v . Heitel'
berg . Meister , Kaufm . v. Lahr. Ruoff , Kaufm . ve»
Göppingen . Bär, Kaufm . v. Weinhcim . Stute, Kfa
v. Cöln . Schäfer , Kaufm . v . Reutlingen .Goldener Adler « Günther, Kaufm . v. Philipp
bürg. Frl . Tiry , Privat. » . Niedereschbach . Warneäe ,
Jnsp. v. Cöln .

Goldener Karpfen . Lclßrlng, Kfm . v . Hamkinz-
Gantcr , Fabr. v . Furtwangen . Hetnemann , Stud.St . Georgen. Neuburger, Lehramtspraktikant » . Do »»«'
eschingen . Bader , Referendar v. Freiburg.Goldene Tranbe . Renschler, Wirt v. Convwkürr .
Weiß, Kfm. m . Frau v . Mannheim . Bollinger , Kfm- «'
München. Leschke, Kfm . ». Stuttgart. Metzger, Kfm. *
EichterShetm . G- Spartne, Händlerin v. Paris .Grüner Hof « Fuhrmann , Kfm . v. Cöln . Hau«°
Müller, Kaufm . » . Hannover . Schneider, Kaufm . »««
Penig . Bauer , Kaufm . v . Frankfurt. Andrer, Jnge »-
v . Mannheim . Kaiser, Kaufm . v. Elberfeld . Stur»
«. GrieShaber, Kaust, v . Berlin . Sicherer, Kaufm- «'
Aschaffenburg. vr . Engelman » , Oberarzt v. FreibE
Bloch, Kfm . v . Oehringen . Zehner, Kfm . v . Münch«"'
Kornmüller, Kfm . v. San Francisco .

Hotel Germania . Erz . Baron v . Reichenau
Fam . v . Chile . Frhr . » . u. zu Bodman , Geh . Rat,
Cohn, Kanfm . » . Berlin . Mayer , Prt». m . Far»- ,

«"
Bremen . Ibach, Fabr . v. Barmen . Greenbach, Priv««
m. Frau ». New-Aork . Vauthier , Privat. ». Parm
Wtser, Geh . Reg . -Rat v . Colmar . Frhr. v. Brennt
m. Fam . » . Schloß Gantfarul . Frau Gräfin v . GE
berg « . München. Zemann, Dir . » . Frankfurt . S »o»ar»
Kfm . » . Wien . Bleichmann, Kaufm . v. Fürth. Siet»

jtzjlll . -

».
H

Wärt
jft-nl
V. »v

H»M>
der«"
Krei»>
chiral
« erst.
st-dt.
stf-n.

Hl
hei«.

Santi
Ntetb
Stutt ,

H«

Schrei
stf«.
Kfm.
hausen
Kauf»

Konsta
Ho

ßnld ,

leitkr !
Kfm. !
Ring ,

Ho
Reumi
rai ».
Kfm. !
Kfm. I

Ho

Level,
Wagre
Klan»«

Hot
L-drer

heim,
in. Fra

Hot
Fra »
Jaromi
m. Lol
Pri». s
Follmai
Fiedler,
Obkrleu
Enh »
Fabr . «
Marba«
MüKiil
Hamb »
Kfm . o

stön
Koppele

sts «
Machern
Emme «
knbena»
Fürth .

8 »«>
Msir,

Naß
Kfm. v.
Baier , «
». Mn
Hvlkitik!
Kehrer, !
. " arl
Fabr. o,
Raver,
„

Prir
Ksni. «.
Wald. A
Ichingen

Nett
ükÜNxx
Kirchbkir

Ros ,
Schmidt
« »stab.

Echt
Kraft, x
Stiittgar

Wie
^ ehiik,



WrgerL

tc und ch»
in i

tempel ,

aber L
ch die H .
Zchublrh,
nh wÄ
>t Iah »
a und s,
verkaufe,
das augb
-e frühen ,
cn HM
Stadt »»
ihre Atz

fverwM
hnes , „Ä
hatte , i«
ltrollier « .
lche dimj
veranlag
cn . Do
3 Sah ««
>ben schm
erschwi»

>as Utteil
IM «

r.
ll. Mein,'relautcrr
iüllcr »°>
irufma « ,

v. Berlin ,
nteur ««

Wolldün
apperSeö.
ins , Kfa

Georg»
Himmel «

m . Bck,
Perrckt

ich, H«s>>
ohltmamz
Suol mit
Sohn »>

> Lands«,
Ltuttgaü
ivat . »0

all « M
m . Fr«

Herbst,
Basst

v . Cöl «.
Kfm-

Kfm. «-
erter n«>
. Hetdst>
fm. »«>
!e, Kf»

vhilipp̂
Varnkcke,

mmbnrg .
tnd. -«>
Do »«"'

mweiler .
Kfm. «-
Afw. >-

Hach*
fm.

Ins »
Star »

asm. ' «
ireidnrg.
Manche«'

aau «x
Rat , u«
,m. »<"
Priv ^
P,rii .

B« «>*

»onahtl«

LT»
71, , » fm. » . Stuttgart , vr . Timon , Pri » . m. Frau

Grosse . Fach« , Holzhändler von Stuttgart .
Würdig , Ketsch u . Lolltn , Kst. , u. Petermann , Inge « » .
-ktnkfntt . Grosse, Priv ., Wefffal , Dir ., Garde m. Fra »
5 Willig, Kff. » . Berlin . Hage« , Priv . m. Frau von
Lamdurg. Jiderholm , vr . xllil . ». Stockholm . Dter -
Mk«ir , vr . pilii , u. Prof . m. Frau u , Ostr « , Prof . » .
- „ idiirg. Bogeler . Kauf « . ». Pari «. Strauß , Kfm . » .
chk - idnr- . Peschke, Kfm . » . Magdedurg . Fleiß «, und
p/rst, » ««fl. »on Nürnberg . Wolfs , Kauf « . » . Darm ,
- adt. F «e<, 8 »tr . . «. Nie «. Kfm . ». Hanau . Retnboth ,
»fm. ». Leipzig. Müller , Zahnar ^ ». Bingen .

Hotal Hehenzollrrn . Meiert , Kfm . » . Pforz .
heim. Polle, Ing . m. A« m. v. Berlin . Harder , Oderstlt .
m. Tockter ». Berlin . Btnntng , Kfm . » . Barmen .

Hotel Lion . Schneider , Kauf « . ». Slraßdurg .
S - iMH - n «, Kfm . ». Amsterdam . Winkler , Kauf « . » .
Wiesbaden . Koch , Kfm . » . Mainz . Mater , Kauf « . » .
Stuttgart .

ßchreitcr u . Mündler . Kaust . «. Stuttgart . Burghard ,
Kfm. v. Cannstatt . Deutsch , Kf « . » . Frankfurt . Ohltge ,
Kfm. ». Kaisertlautern . Schnurrmann , Kfm . ». Mül¬
hausen. Frankfurter , Kfm . ». Stuttgart . Hamberger ,
Kauf « , v . Leipzig, Bitter , Oder -Ingen . « . Mannheim .
Usch « . Haentler , Kaust , v. Freidurg . Raade , Kfm . » .
Konstanz. Her,mann , « fm . » . Crrfeld .

Hotel Monopol . Döring , Kfm . ». Mannheim .
Kuld, Kfm . v . Frankfurt . Marker , Kfm . » . Stuttgart .
Kuppler , Reisender in . Frau r>. Wie » . Heising, Gau¬
leiter v. Straßburg . Tap , Portier v . Ragold . Herzog,
Kfm. ». Morm «. Frl . Seudert , Operateurin v . Freidurg .
Ring , Kfm . v . Crefeld .

Hotel National . Hackenholz, Arch . v . Hannover .
Reumann, Kfm . v . Straßburg . Stetnmeyer , Kommerziell »
M v. Oellingen . Lindauer , Kfm . ». München . Zawin «ki,
Kfm. ». Sluttgart . Müller , Kfm . v . Frankfurt . Vogel ,
Kfm. v. Mannheim . Wctzler, Kfm . v . Enkenbach.

Hotel Nowaek . Koch, Hotelier m . Frau » . Ltebenzell.
Hotel Sonne . Ttefenbrunner rvn Kontgibach .

Denk!, Weinguttbes . » . Landau . Hiß , Kfm . » . Freidurg .
Wagner , Kfm . » . Breslau . Betz, Kfm . » . Aglasterhauscn .
Klautmann, Kaufm , v . Triberg . Hofmann , Kaufm . v.

Hotel TanuhSuser . O . Schick, Prof ., II. E . Schick ,
Lchrer a . d . kg! . Kunstschule v,Cassel , vr . Tuntd , Arzt
s. Gaienhofen. Kolb , Lehramisprakt . v . Tanberbischof « .
heim. Staffier , Kfm . v . Heildronn . Kntmann , Priv .
« . Frau v. London . Netter , Kfm . v. B .-Baden .

Hotel Viktoria . Frfr . ». Jmhoff , Priv . ». Berlin .
Frau Gräfin Baromeo , Priv . v . Mailand . Graf
Baromeo n . Astvrt, Pri ». v . Mailand . Siepmann , Prof ,
m. Lohn v . London . Perl , Kfm . v . Warschau . Daua ,Pri». s . Ntw -Dorl . vr . Maliniak , Kaufm . v . Berlin .
Follmann, Kfm . » . Warschau . Bunzl , Kfm . ». Berlin .
Fiedler, Priv . m. Frau » . Heilbronn . Armknecht, Ref .«. Hamburg . Körner , Maler v . München . Poschmann ,
Oberlkutn . ». Straßburg . Kaiser , Kfm . m . Frau undk °h» v. Frankfurt . Kollege , Kfm . v . Cöln . Kluge,Fahr . m . Frau » . Stuttgart . Rall , Bürgermeister »on
Marbach . Leister, P . is . » . St . Ludwig . Schloer und
Glücklich, Pri » . v . Frankfurt . Frl . Schoon , Priv . von
Hamburg. Castodri , Ing . v . Düsseldorf . Masse « ,Ksm. ». München . Robn , Ina . m. Fam . v . Elerkrade .

König von Preutzeu . Schnurr , Obsthändler von
Kappelrodeck. Gabriel , Mont . v . Mannheim .

König von Württemberg . Nenbe«, Schuh«
machcrmstr. v . BreL -bach . Schillinger , Schloffermstr . »on
Emmcndingen. Rcysc , Schneidermsir . » . B .-Baden .
Lllbknauer , Tech » , v . Lungsnor . Ritter , Musiker von
Fürth .

Laub. Poinmersbach, Impresario , und Frl.Wilser , Kassiererin v. Zürich . Piller , Sind . v . Edenkobcn.
Nassauer Hof . Malert , Kfm . v . Cöl » . Rotschild ,Kfm. «- Stuttgart . Traiitzheimer , Kfm . v . Freidurg .
Nutzbau« . Ludoff , Schriftsetzerm. Fam . v. Freiburg.Baier , Sänger » . Kindderg . Schulte « u. Wecker , Gängerd- München. Volland , Musiker v . Jnntbruck . Schüßlri ,H°>rltiener v. Bühl . Hewi , Artist m . Fam . »on Pari « ,^ rhrer , Bäcker v . Tübingen . Kratt , Bäcker v . Gunbelstnaen .Park-Hotel . MachaU , Kfm. » . Heildronn . Triuich,Mbr . r . München . Kuhn , Fahr . m . Frau v. Stuttgart ,"
dyrr , Kfm . v . Basel . Barr , Kfm . v . Heidelberg .Prinz Max . Olm, Kfm . v . Berlin . Haggcnmüüer,Kfm. » . Freidurg . Sommer , Kfm . « . München . Grün -

Asm, y Offcnbach . Hauger , Kaufm . » . Donau -'ichmgen . Bilharz , Ing . ». Magdeburg .
Reichspost . Lehman », Kutscher « . Triberg . Behr ,Kellner ». Zütilingen . Frl . Veil , Dienstmädchen von

Knchdeiu, .
Nose . Glenk, Eta »t«buchhalter m. Sohn v. München .

Schmidt, Arch . v . Katser « lautern . Breivvgel . Kfm . » .
^ adt. Kern . Kfm . m . Fra » » . B - stl .

Schwarzer Adler . Hirsch, Kfm . ». Mannheim .K« ft, Holzhänder » . Connweiler . Rtegcr , Hoteldiener » .^ Vstart . Winter , Hoteldiener v . Hellbraun .
^ Atreuer Hof . Bothmayer , Mont . v. München ,'" khrie, Lehrer » . Pforzheim .

VelegrüMsebe Lursderiedis .
LteAia .- il '

opolra .
0 » u » ä » kaeüLo .
Otaivaxv hliiHf . .vouror . .
Isomer . Ifaedr . .
8 »v ^ »rL Dr >» .

, Oontral . . . .blortk. kaeiüa .8»utd«ru knviüo . . . . . .Silber . .Steet 6»»u». . ., kreier . .

105' /,
193.-
148.-

81 .—
142' /,
43° ,,

182 -/,
73-/,
Sl ' i«
70 ' /,

48 .-
104»/,

(Vvrdörsv).
Lreüitaotieu .8t»»t»b»iü» . .lx>md»r«ten .ßlarstuoteu .
lloxar . (tslörente . . .

» Lroueureut« .
Ooeterr. kavierrout » .

, Siloerrent « . .
ILuäerdautc .
itoltteprio .1'slläsur : ruttig .

I »« iickai » (^ utaox ) .

«92.-
683 -
178.—
117 .58
114 .75
1011.15
59.25
99 .25

471 .25

ileksei » _Obartareä .
6o1 « L«1ä .
iiamiwine » . . . .
iLantrenä .
Okiaaxo ülilvr . . .
Venrvr krskar . .

kreier . .
Collier , hiaadr . »
Üniou k«.Litte. .
tltodi ». Oonuu. .
Skeet Oonua . . . .

i. kreier . . . .

25 ' ,4
1' /.
4 ' /.
6°/.
4 °/,

153 - ,
85 ' /,

103 .-
147 ' ,,
184 ' ,.
108 ' /,

49 - /.
107-,«

4 . ^ » vns .r ISO ? .

KSTlii » ( ^ llieng ) .
ltreckitaotior ! . 317 .20
Viaeoutv -OomwauMt . . 186.90
Veakavttv Load ! . 243 .—
Vrenäeaor 6a » tr . 158 .96
Berliner Üanäeleg -e». . . 174 50
Varmetöttter R»u »c . . . . — .—6ouaio.-I) il»L0»t<>-öalltr 122.70
Bovbumer . . . 242 .80
I » ur »iiiitto . 243.60
Harpeosr . 214 .20
Vertnrunävr 0 . 84 .40
Baltimore u. Otüo»k»ros 122.50

ksnäene : sedveod .

(^ LüwK ) .
S»,, « ent » . 95 .50
4*/, Italiener . —
4-/, Spanier . 95.80
Türken fnnitzr .) . 95 .02
Türkeniors . . . 155.—Ottornan . 680.—
Rio Tinte . . . . .

^
. 2268 -

(^ .nknnx ) .
Areüitaotisn .
Vievenke-OowwanLit .
Dreaäouer Lank .Staatsbattu . .
Lomdarrleu .
Üettlurrctbattu .
Berliner tlauäei »ga». .

Tenetsnr : sottvaoii .

317.40
187.-
159 .—
148 .26

35 .—

ttarinrnttsr Jtaätanlsiken :
3 ' /,°i,l .IMM . I>!tIM ! »«.7» «. l— r-
3 >/,"/,k3Mllllc . l>!«!SÜS 94 .70S.3*j, von 1886 . 91.- 9.
J«/,voii 1889 . — .—
3-j, ran 1896 . 87.— 9.
3°,„ rr r 1897 . 87.90 »l.

Pfeottnel -4m« ter<i»M .
, /Bonäo » .
, karis .
, Istiion .
, Italien .
, ^ .ntv .-8rü «sol

kriratttisoont .
Xapoleons.
3"/, RoiotiL-Xnlsili» . . .3-,? ,.

krenmeu.5^, Italionsr .
4 ' /, ' /, kertnuieneu - . . .4-l, llliier« ttuoasn . . .4*1, Serben.4*/, 8p»» i«r .Vveterr. Oeiärent» . .

, Sildvrreat» .Ungar. Solärento . . . ., Lronenrent« . .
Argentinier .5*/, Sentkern .
5*

/, Bulgare » .Vieoooto-Oomillnnäit .
Varmstäctter Bank. . .Sekaaitti. Bank.venteoke , . . . . . .vreiäener , .Baäieok« , .Bkeio. Lreältbaak . . .

, L5potk.-L»nk .
kkLir. 8zr̂ »ttu-Lank . .
BLnäerbank .Vijener Lankr . .Bank Otteman.
ünrpeuar . . . .
lAeinenkirvk»»« . . . . .Baui» kütts .
Boekumer .
Spinnerei kttiingon . .

Tenäsnr : rukig.

169 .15
304 .77

81 .283
84 .975
81 .288
80 .90
5 ' ,8
16 .23
87 . 15
98 .2»
98 .25

102 .80
69 .20
79 .30
82 . 90
95 .70

100.-
100.20

96 .50
95 .90

98 .35
187 .—
141 .—
159 .—
243 .—
159 .20
136 .—
142 .—
192 .95
192L0
118 .—
148 .40
135 .90
214 30
221 .50
243 .50
243 .—
111.— 9

k'r » nk1 'ui 't (Llittag«.LVr« >!
(Sokln»».)

4*j, Backen 1901 .
8- ? /» , »dgeet .
8 ' j,«/, , i . Nark . . . .
8' /r' /o , 1892M . . . .
8' ,? ,, , 190» .
8' ,,«/, , 1902 .
3' /s«/« . 1904 .
8»,. , 1696 .
4*j, Orieekvn .
5*,, Argentinier abg . . . .
b-j, Oklnsnen 1896 . . . . .

b* , 8 «» iL»n«r .
b*/. , k - m . . .
3' j» , .
4*/, Bussen r . 1903 . . . .
4' ///o Russ . 3knl . 1905 . .
Türkentesv .
Türken 1903 .
Oomm .-Viseoato - Lauk
kack . 2nokerkadrik . . . .
laritsnvr .
knrisr . Llasokiaenladr .
Bckison .
Soknekert .
Xorckck . I -Io^ck .
kaokstkakrt .

102 .75
97 .-
97 .-
97 .20

97 .20
87 .40
52 .1"
88 .70

101 .70
96 .80

102 -
100.20

67 .—
81 .40
93 . lO

148 .-
»4 —

122 .10
113 .40
222 -
214 .-
215 .50
121 .50
131 .9» .
157 .60

4°
,p Bkeill . Urp .- kiäbr .

4*„ Bkvin . lixp .-ktclbr .
uukünckdar bi « 1907 .

8' ,r«,o Rk . Brp .- kkckdr .
3-/, «/, ük . ürp . - kkckdr .

v . il . 1869 - 1882
nnküuckkar bis 1904

Z' /, ' /, » K.Sip .. kkäbrU »U

101 .25

100.—
94H0

94 .50
W .75

k> » nIiTrlrt (IlLokbSr,«).
Lrockitaotivo . .
Visvonto - Odmwanckit .
Vvuksoko Bank .
Orescksnor Bank .
8taat »b»bn .
I -ombarcken .

Tvnckour: sokvavk .

217 .10
187 .—
243 .—
159 .20
148 .-

34 .80

v « rUn (Seklulw ) .

3 ' ,, - j, Rötüks - ^ nlsik « - j 98 .10dr9

8" i« .
3 ' /, */, kreu » , . Oonsol »
8*/, » »
4*/, Racken
ö ' /z"/« Backen » dg .
3 ' /,*/» back .äknloibe 1904
Lrenitactien .

I 87 .10M
i 98 .101>r9
87 . 10M
102 .60

97 . 20 9
97 .20 9

217 .10

Visaonto-Oorrmanckit .
Orssckonvr Bank .
National i>s.nk .
Oouun.-Bisoouto -Lank
Staatsbaku .
Rookuinor .
Oertruuucksr 0 .
I -aurakütte . .
Oslsoukirvkousr.
Barvouor .
Böraer ösrgdr.-^ otisu
I>7uamit .
Oauaä» .
XIIg.LIektr-.lieiolliok .Süack. Immob.- ilot .-O.
Sokuokvrt.
Piostorogsln .Lölu -Bottvoil .Vvutseks Watten- uutt

kluuitioui -kabr. . . . .
britruer .ko»t.vug . Ovmmoroiai -

ök .-kiabr . Ssr. 2 u. 3
koit .Vng. Oomworvial -

Lk . Ooium.-Ob>igat.Serie 2 .
Bug . I^okalsissubaku -

Obligationou Serie 1
4-/,*/, Ru »», ^ .ni . 1905
4 ' /,*/« Japaner .
kriratckiseout .

186 .70
158 .90
134 .40
122 .50
147 .50
242 .90

85 .70
243 .60
221. 10
214 .10

175 1̂0
195 .70
215 .10
107 .50
121 .20
225 .70
259 . -

285 .—
! 219 .50

W .75

97 .50

96 .-
92 .—
94 .10

s - /, °/°

ISsrli » ( Baekdvr »«) .
Lreckitavtieu .
Lvrttuer klauckslige ». . .
t)eut «vkv Bank .
Visoouto-Oouullauckit .
Orssckeue : Bank .
Baltimore u . Okioskare »
Boekumer .
Bortmuncker 0 .
vaurakütte .
Üslsenkirokousr .
iiarponvr .
SillUvr.

Teucksur r isstsr .
(ZckluZs).

4°/» Leut « . I 353X1
3*/ , 1tatteuer

217 .-
174 .90
243 .—
187 .-
158 .90
122 .70
242 .90

85 ^ 0
243 .50
220 .70
2l4 .10
245 .70

3*/, kortugiesen Ser . l .
4° /« Sorben .
4*/, Spanier .
4*j, Türken (nniür .) . . .
Türksnioio .
öanqno Ottomane . . . .
Bauqnv Bari, .
Lio Tinto . .
Lanckmine » .vebsers . .
Robinson .
Bastrunck . . . . . . . . . . . . .
Oolcktteicks .
TSutten/ : bekanxtot.

71 .80
85 .—
95 .80
95, —

154 .70
681 .—
1547 -
2293 .-
174 .-
645 .-
216 . -
119 .—
112 .—

k ' nrrnlLkai ' t ( ^ .dsuäbarse ) .
Lrottitaotion.
Oisoonto -Oommanttit ,
Vresttvnor Bank . . . . .
Boutseko Bank . .Staatsbakn
Vombarttou . . . .
Booknmer _Ostsenkirsksnsr . . . . .
üarpeaor . . .
vanrakütts
Uibsrnia . .
Italionsr . . .
kortngioson.
i4en >sa >' ^ r . . . .

Tvnttsnri : isst.

!a17.20
187 .—
159 —
243 .-
148 . -

95 .10
243 —
221 .—
21420
243 .50
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Tagesatt zeiger .

(Näheres wolle man aus den betr . Inseraten ersehen.)
Samstag » deu 3 . Januar :

Zlpollo-Theater . Vorstellung- Anfang 8 Uhr.Colosseum . Vorstellung. Anfang 8 Uhr.
Hoftheater . Martha oder der Markt zu Richmond.

Anfang 7 Uhr . Ende gegen N-10 Uhr.
Kaufmännischer Verein Karlsruhe . Gastspieldes „Frankfurter Künstler -Kabaretts " in den

Sälen der Gesellschaft „ Eintracht " , abends
8 Uhr .

Karlsruher Liederkranz ( Fulderei ) . Fulder-
Weibnachts -Stall , abends 9 Uhr

Liederhalle Karlsruhe . Weihnachts-Feier in den
Sälen der Festhalle , abends 8 Uhr .

Sonntag , den S. Januar :
Schwarzwaldverein . Ausflug : Obertal — Gertel -

Wetternachrichten aus dem Süden
vom 4 . Januar früh :

Lugano heiter —2"
, Biarritz Regen 10°

, Nizza
heiter 7°, Triest Nebel 7°, Florenz wolkig 7°, Rom
bedeckt 11 "

, Cagliari heiter 10"
, Brindisi wolkenlos 5°.

Wetterbericht deS ZentralburrauS fiir
Meteorologie und Hydr. vom 4 . Januar 1907.

Mit abnehmender Tiefe ist dir Depression , dir
gestern über der Nordsee gelegen war , bis Süd¬
schweden weitergezogen; bis zum Fuß der Alpen
herab verursacht sie noch trübes Wetter mit Regen -
und Schneefällen . Hoher Druck lagert auf dem
atlantischen Ozean westlich von Frankreich . Das
rasche Steigen des Ortsbarometers laßt erkennen,
daß die Depression abzieht und eine neue vorerst
nicht folgt,- eS ist deshalb veränderliches und etwas
kälteres Wetter mit «» nehmenden Niederschlägen zu
erwarten .

WitteruugSdeobachtnuge »
der Meteorologischen Station Karlsruhe .

Januar.
Baro¬
meter

«bs,l .
Feucht. in Pr»s

3 . Abd . S U . 742,8 3,9 5.1 84 SW . heit«
4 .Mor. 7U. 747.1 2,5 5.1 93 „ bedeckt
4 . MIN, SU. 752,4 3 .7 4 .4 73 bedeckt

. Höchste Temperatur am 3 . Jan . : 7,5 ; niedrigste in
derdarauffolgenden Nacht : 2.4 . Niederschlagsmenge
des 3. : 3,8 mm .

Waffcrstand deS RheiuS vom 4. Im . früh :
Schusterinsel 189 , gestiegen 23 ; Kehl 226, ge¬stiegen 59, Maxau 379 , gestiegen 58 ; Mannheim

369, gestiegen 128 om ._
Gottesdienste . — 8 Januar .

Evangelische Stadt -Gemeinde .
Misstonssonntag .

Kollekte : Beim Ansgang ans sämtlichen
Gottesdienste « wird eine Kollekte erhoben
für die evangelische Mission in de» deutschenKolonie «.

Stadtkirch«.
' /rv Uhr Mlitärgottesdienst : Herr Militär -Obrr -

pfarrer Schloemann .
16 Uhr : Herr Stadtpfarrer Rapp .

NM Uhr Christenlehre : Herr Stadtpfr . Weide¬
meier .

Kleine Kirche.
i/r 10 Uhr : Herr Stadtvikar Maurer .
NM Uhr Christenlehre : HerrHofprebigerF i scher .6 Uhr : Herr Stadtvikar Demuth .

Schlosskirche.
16 Uhr : Herr Hofprediger Fischer .

Johanneskirche .
N-10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Hesselbacher .
N-11 Uhr

Christenlehre
: Herr Stadtpfr . Hessel ,

6 Uhr : Herr Missionar Nagel .
Christuskirche .

10 Uhr : Herr Stadtvikar Duhm . Ordination
desselben durch Herrn Dekan Ebert .

NM Uhr Kindergottesdienst : Herr Stadtpfarrer
Rohde .

6 Uhr : Herr Oberkirchenratssekretär Weber .
Gemeindehaus der Weftstadt , Blttcherstraße20.

N,10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Ja eg er .'/ill Uhr Christenlehre : Herr Stadtpfarrer
Jaeger .
Karl -Wilhelm -Schule .

10 Uhr : Herr Stadtpsarrcr Weide meier .
NM Uhr Kindergottesdienst für Knabe « : Herr

Stadtvikar Demuth .

Gartenstrasse LL.
N- 10 Uhr : Herr Stadtvikar Demuth .*1.12 Uhr Christenlehre . Herr Stadtpsarrcr Rapp .

Ludwig Wilhelm -Krankenheim.
5 Uhr : Herr Hofprediger Fischer .

Evangelische Kapelle des KadettenhanseS.
N-11 Uhr Gottesdienst : Herr Kadettenhausvfarrer

Ino . I )r . Brückner .
DiakoniffenhauSkirche .

Vormittag « 10 Uhr : Herr Pfarrer Katz .Abends N,8 Uhr MonatSmissionsstunde : Herr
Missionar Kno bloch .

Am Dienstag , Donnerstag und Samstagwerden jeweils abends um N?8 Uhr Bibelstundenin: Anschluß an die vorgeschnebenen Gebetsgegen¬
stände dieser Woche stattfindcn ,

Karl -Friedrich - GcdächtniSkirche.
(Stadtteil Mühlburg .)

Vormittags NM Uhr : Herr Oberkirchenratssckretär
Weber .

Wochengottesdienste .
Mittwoch , de« S. Jannar .

Abends 8 Uhr Gottesdienst im Konfirmanden -
faal , Stefanicnstraße 22 : Herr Hof¬
prediger Fischer .

Donnerstag , den 1 « . Januar .
b Uhr abends Kleine Kirche : Herr Stadtvikar

Demuth .
Karl -Friedrich -GediichtniSkirche.

(Stadtteil Mühlburg .)
Abends 8 Uhr : Herr Dekan Ebert .

Evangelische Stadtmisston ,
Vereinshaus Adlerstraße 23.

NM Uhr Sonntagsschule im VereinShauS : Herr
Gtadtmisstonar Lieber .

NM Uhr Kindergottesdienst in der Johmncskirche :
Herr Inspektor Di einer .

NM Uhr Kindergottesdienst in der Diakonissen¬
hauskapelle : HcrrHilsSgeistlicherDörf -
linger .

3 Uhr Jnngfrauenverem .
8 Uhr Missionsvortrag von Herrn Missionar

Nägel : „ Arbeit » nd Erlebnisse
eines chinestschen Missionars ".

Dienstag abend 8 Uhr Bibclstunde , Augustastraße 3 :
Herr Stadtmissionar Wahl .

Feier der GebetSwoche .
Montag , Mittwoch , Freitag jeweils abends

8 Uhr im großen Saal allgemeine Versammlungen ,
DienStag , Donnerstag , Samstag Einzelver-

sammlungen für Männer und Frauen .
Christlicher Verein junger Männer ,

Krcnzstraße 23.
Sonntag abend 8 Uhr Missionsvortrag im Vereins -

Haus .
Jeden Dienstag abend Nz9 Uhr Männerbibelstunde .
Jeden Donnerstag abend NzO Uhr : Bibelbesprechung.
Jeden Donnerstag 3 Uhr : christliche Bäckervereinigung.

DieRäumlichkeiten deS Christlichen Vereins jungerMänner sind jeden Abend von 8 Uhr , an Sonntagenvon 2 Uhr an für jedermann geöffnet.

VereinShauS Amalienstraße 77.
Vonnittags NM Wr Sonntagsschnle .
Nachmittags 3 Uhr biblischerBottrag : Herr Inspektor

Pfarrer Böhmerle .
Nachmittags 4 Uhr Jnngfrauenverem .
Von Sonntag bis einschließlich Samstag jedenabend 8 Uhr Gebctsversammlnng .

Apostolische Gemeinde , Gartenstraße 16 k.
Gottesdienste :

Sonntag vormittag N. 9 Uhr.
Sonntag nachmittag 3 Uhr.
Mittwoch abend N^ Uhr .

_
Katvottfche Lradtgemernvc .
Hauptkirche Tt , Stephan .

SamStag : abends 6 Uhr Weihe des Dreikönig¬
wassers mit Vesper von der Weihnachtszeit .

Fest der hl. Drei Könige .
Hauptkirche St . Stephan .6 Uhr Frühmesse.

7 Uhr hl. Messe.
N-8 Uhr bl. Messe.
Nz9 Uhr Militärgottesdienst mit Predigt : Herr

Dioistonspfarrer Sander .
N-10 Uhr Festpredigt , feierlich leoitiettes Hochamt

mit Segen .
NM Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .

N,3 Uhr Christenlehre für die Jünglinge ,3 Uhr Corporis -Christi -Bruderschastsandacht I
6 Uhr Andacht für die Männersodalitiit .

(Kollekte für die Negermissioneil.)

BernharduSkirche .
N»7 Uhr Frühmesse .

8 Uhr Singmesse mit Predigt .
N,10 Uhr Predigt und Hochamt mit Segen ,11 Uhr Kindergottesdicnst mit Predigt .2 Uhr Christenlehre für die Mädchen .

N-3 Uhr CorporiS -Christi -Bruderschast .3 Uhr Müttervcrein .
(Kollekte für die Afrika -Mission .)

Lirbfranenkirch».
N«7 Uhr Frühmesse .
N,9 Uhr Kindergottesdienst mit Predigt .

NrlO Uhr Predigt und Hochamt mit Segen .11 Uhr hl . Messe.
N,3 Uhr CorporiS -Christi -Bruderschaft .

(Kollekte für Asrika-Misfion .)

St . BonifatinSkirche (Goethestraße).
6 Uhr Beichtgelegenheit und Austeilung d,

hl . Kommunion .
N,7 Uhr Frühmesse .
N,9 Uhr .Kindergottesdienst mit Predigt .

NrlO Uhr Predigt , Hochamt und Segen .
N,3 Uhr Corporis -Christi -Bruderschaft .

3 Uhr Andacht des christlichen Müttervcrchg
(Kollettc für die afrikanischen Missionen .)

Ludwig Wilhelm -Krankenhrim.
11 Uhr HI. Messe mit Homilie .

St . BinzentinSkapell «.
' j,7 Uhr Austeilung der hl . Kommunion .7 Uhr hl . Messe.

8 Uhr Predigt und Amt mit Segen .
St . FranziskuShanS (Grenzstraße 7).8 Uhr Amt . _

Katholische Kapelle des Kadettenhause-.
10 Uhr Gottesdienst : Herr Divisionspfam

Sander .

St . Peter - und PanlSkirche .
6 Uhr Beichtgelegenheit.

N?7 und N-8 Uhr Austeilung der hl. Komimmion.
N28 Uhr Deutsche Singmesse .

N-10 Uhr Hauptgottcsdienst mit Predigt uni
Segen .

2 Uhr Corporis -Christi -Bruderschaft .
(Kollekte für die afrikanischen Missionen .)

Rüppurr (Festhalle) .
9 Uhr hl. Messe mit Predigt .

Vereinsversammlunge « :
N24 Uhr : Männerverein „ St . Stephan " Kinds

bescherung im Gesellenhaus .
4 Uhr : Jugendverein oer Mittelstadt .
4 Uhr : Dienstbotenverein .
4 Uhr : Jugendoerein im St . Josephshaus

sammlung .
5 Ubr : Verein katholischerGeschäftsgehilfinnen uiä

Beamtinnen Theateraufführung : „Die Blum
des Glücks " ; Herrenstraßc 29.

7 Uhr : Männerverein „ St . Stephan " Weihnachts¬
feier im GesellenhauS .

(Alt »)Katholische Stadt -Gerneinde»
Auferstehnngskirche .

10 Uhr : Herr Stadtpfarrer Boden st ein .
Friedenskirche der Methodisten -Gemeinde

(Karlstraße 49 d).
Vormittags N-10 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachmittags 5 Uhr Predigt .

Herr Prediger Chr . Raith .
Vom 7.—11 . Januar jeden abend Gebetstunk

Herr Prediger H . Rieker . ^
Jionskirche der Gvang . Gemeinschaft

(Beiettheimer Allee 4).
Vormittags N,10 Uhr Predigt .
Vormittags 11 Uhr Kindergottesdienst .
Nachmittags N,4 Uhr Predigt .
Nachmittags Uhr Jungfrauenvcrein .Abmds 8 Uhr Männer - und JünglingsoereiN -
Vom 7.—12. Januar jeden abend NW Uhr GeE

Versammlung nach dem Programm der evE
Allianz.

Herr Prediger Grün .Dnn und Verlag der Chr . Fr . Mül ler '
schen Hosbuchhanblung, redigiert unter Acrantwottlichkeit van Ludwiz Niegel in Narlsruhe .
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